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Vorbemerkungen
Die in den Vorbemerkungen enthaltenen Erläuterungen zur fachstatistischen Erhebung inklusive Definitionen sind in den 
bundeseinheitlichen Qualitätsberichten hinterlegt.

Über den folgenden Link gelangen Sie zum Qualitätsbericht:
Unternehmensregister-System.

URL:
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Qualitaet/Qualitaetsberichte/Unternehmen/unternehmensregister.pdf?__blob=publicationFile
Stand: 02.12.2024

Zusätzliche Erläuterungen

Statistikerläuterungen und Rechtsgrundlagen finden Sie unter:
https://www.statistik.sachsen.de/html/unternehmensregister.html

Definitionen finden Sie unter:
https://www.statistik.sachsen.de/html/glossar-unternehmen.html
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1.1 Rechtliche Einheiten, Beschäftigte und Umsatz nach Wirtschaftsabschnitten
Jahr 2023

WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte
Rechtliche 
Einheiten2)

Abhängig 
Beschäftigte3)

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Umsatz4)

in Mio. EUR

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 87 1.304 1.246 57 322 
C Verarbeitendes Gewerbe 11.686 282.193 271.113 11.080 72.626 
D Energieversorgung 1.838 10.393 10.137 256 51.002 
E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 578 17.343 16.902 442 3.278 

F Baugewerbe 23.706 101.832 94.839 6.993 18.294 
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 24.144 143.503 127.368 16.134 45.656 
H Verkehr und Lagerei 4.462 78.225 66.080 12.144 11.857 
I Gastgewerbe 9.420 63.566 46.033 17.533 3.985 
J Information und Kommunikation 4.903 44.356 42.714 1.641 8.295 
K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 3.432 17.365 16.156 1.210 3.953 
L Grundstücks- und Wohnungswesen 7.328 17.258 14.518 2.740 4.679 
M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 20.206 79.366 72.374 6.992 11.803 

N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 11.512 97.440 83.542 13.898 6.520 

P Erziehung und Unterricht 2.614 57.193 52.272 4.921 1.112 
Q Gesundheits- und Sozialwesen 13.817 274.693 260.384 14.309 10.774 
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 4.674 21.665 17.196 4.469 1.641 
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 10.470 39.612 34.664 4.948 1.519 

B-N, P-S Insgesamt  154.877 1.347.305 1.227.537 119.768 257.316 
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Rechtliche Einheiten werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Rechtliche Einheiten mit Umsatzsteuervoranmeldungen und/oder Beschäftigten im Berichtsjahr sowie Sitz in Sachsen. 

Eine Rechtliche Einheit ist eine natürliche Person, die wirtschaftlich tätig ist, eine juristische Person oder eine Personenvereinigung.
3) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB). 

Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.
4) Umsätze für Organkreismitglieder werden aus Erhebungen, Jahresabschlüssen und anderen Quellen übernommen oder geschätzt. 
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1.2 Rechtliche Einheiten, Beschäftigte und Umsatz nach Kreisfreien Städten und Landkreisen
Jahr 2023

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land

Rechtliche 
Einheiten1)

Abhängig 
Beschäftigte2)

Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Umsatz3)

in Mio. EUR

Chemnitz, Stadt 9.107 99.985 90.981 9.004 16.178 

Erzgebirgskreis 13.007 101.187 91.475 9.711 13.395 
Mittelsachsen 11.256 88.106 79.891 8.215 14.924 
Vogtlandkreis 8.871 67.964 62.088 5.876 10.530 
Zwickau 11.388 110.039 100.856 9.183 25.267 

Dresden, Stadt 21.651 232.351 213.214 19.136 40.311 

Bautzen 10.558 91.663 83.334 8.329 16.465 
Görlitz 8.797 72.774 66.465 6.309 8.658 
Meißen 9.271 74.077 67.899 6.178 12.784 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge 9.540 68.033 62.023 6.010 9.715 

Leipzig, Stadt 24.092 215.267 194.187 21.080 64.813 

Leipzig 10.052 65.340 59.079 6.261 10.531 
Nordsachsen 7.287 60.520 56.044 4.476 13.744 

Sachsen 154.877 1.347.305 1.227.537 119.768 257.316 
_____
1) Rechtliche Einheiten mit Umsatzsteuervoranmeldungen und/oder Beschäftigten im Berichtsjahr sowie Sitz in Sachsen. 

Eine Rechtliche Einheit ist eine natürliche Person, die wirtschaftlich tätig ist, eine juristische Person oder eine Personenvereinigung.
2) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB). 

Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.
3) Umsätze für Organkreismitglieder werden aus Erhebungen, Jahresabschlüssen und anderen Quellen übernommen oder geschätzt. 
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2.1 Rechtliche Einheiten nach Beschäftigtengrößenklassen und Wirtschaftsabschnitten
Jahr 2023

WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt

Rechtliche Einheiten 
mit 0 bis unter 10 

abhängig Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 10 bis unter 50 

abhängig Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 50 bis unter 250 

abhängig Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 250 und mehr 

abhängig Beschäftigten

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 87 60 20 7  - 
C Verarbeitendes Gewerbe 11.686 7.998 2.554 940 194 
D Energieversorgung 1.838 1.766 36 26 10 
E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 578 363 139 65 11 

F Baugewerbe 23.706 21.399 2.070 221 16 
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 24.144 21.257 2.456 392 39 
H Verkehr und Lagerei 4.462 3.344 882 185 51 
I Gastgewerbe 9.420 8.055 1.211 140 14 
J Information und Kommunikation 4.903 4.301 463 113 26 
K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 3.432 3.341 52 24 15 
L Grundstücks- und Wohnungswesen 7.328 6.975 318 33 2 
M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 20.206 18.707 1.278 198 23 

N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 11.512 10.239 966 255 52 

P Erziehung und Unterricht 2.614 2.124 347 115 28 
Q Gesundheits- und Sozialwesen 13.817 11.424 1.699 500 194 
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 4.674 4.326 286 49 13 
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 10.470 9.718 647 98 7 

B-N, P-S Insgesamt 154.877 135.397 15.424 3.361 695 
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Rechtliche Einheiten werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Rechtliche Einheiten mit Umsatzsteuervoranmeldungen und/oder Beschäftigten im Berichtsjahr sowie Sitz in Sachsen. 

Eine Rechtliche Einheit ist eine natürliche Person, die wirtschaftlich tätig ist, eine juristische Person oder eine Personenvereinigung.
Zeichenerklärung
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2.2 Rechtliche Einheiten nach Beschäftigtengrößenklassen und Kreisfreien Städten und Landkreisen
Jahr 2023

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land

Rechtliche Einheiten1) 

insgesamt

Rechtliche Einheiten 
mit 0 bis unter 10 

abhängig Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 10 bis unter 50 

abhängig Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 50 bis unter 250 

abhängig Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 250 und mehr 

abhängig Beschäftigten

Chemnitz, Stadt 9.107 7.826 987 229 65 

Erzgebirgskreis 13.007 11.367 1.306 289 45 
Mittelsachsen 11.256 9.761 1.178 268 49 
Vogtlandkreis 8.871 7.752 899 187 33 
Zwickau 11.388 9.953 1.124 255 56 

Dresden, Stadt 21.651 18.840 2.182 511 118 

Bautzen 10.558 9.120 1.135 253 50 
Görlitz 8.797 7.634 917 206 40 
Meißen 9.271 8.117 927 195 32 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge 9.540 8.436 884 186 34 

Leipzig, Stadt 24.092 21.220 2.279 476 117 

Leipzig 10.052 8.943 917 165 27 
Nordsachsen 7.287 6.428 689 141 29 

Insgesamt 154.877 135.397 15.424 3.361 695 
_____
1) Rechtliche Einheiten mit Umsatzsteuervoranmeldungen und/oder Beschäftigten im Berichtsjahr sowie Sitz in Sachsen. 

Eine Rechtliche Einheit ist eine natürliche Person, die wirtschaftlich tätig ist, eine juristische Person oder eine Personenvereinigung.

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen | D II 1 - j/24



Inhalt

3.1 Niederlassungen und Beschäftigte nach Wirtschaftsabschnitten
Jahr 2023

WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2) Abhängig Beschäftigte3) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 121 2.665 2.595 70
C Verarbeitendes Gewerbe 12.564 329.365 318.209 11.156
D Energieversorgung 1.991 12.316 12.123 193
E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 708 17.385 16.933 452

F Baugewerbe 24.167 110.523 103.444 7.079
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 29.560 209.254 187.191 22.063
H Verkehr und Lagerei 5.221 115.670 102.516 13.153
I Gastgewerbe 10.095 72.853 54.441 18.412
J Information und Kommunikation 5.640 54.486 52.656 1.830
K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 4.030 25.444 24.226 1.218
L Grundstücks- und Wohnungswesen 7.739 20.434 17.541 2.893
M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 21.939 102.753 94.733 8.020

N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 12.863 139.979 124.362 15.617

P Erziehung und Unterricht 4.368 96.267 91.098 5.169
Q Gesundheits- und Sozialwesen 15.364 289.821 274.788 15.033
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 4.873 23.924 19.184 4.741
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 10.939 40.745 35.731 5.014

B-N, P-S Insgesamt 172.182 1.663.885 1.531.771 132.114
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Niederlassungen werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Niederlassungen mit Sitz in Sachsen, in denen im Berichtsjahr Beschäftigte tätig waren oder für die gilt, dass sie den einzigen Standort einer Rechtlichen Einheit mit Umsatzsteuervoranmeldungen im 

Berichtsjahr bildeten. Eine Niederlassung ist eine örtlich abgegrenzte Einheit, die einer Rechtlichen Einheit zugeordnet ist.
Sie ist rechtlich unselbstständig.

3) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB).
Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen | D II 1 - j/24



Inhalt

3.2 Niederlassungen und Beschäftigte nach Kreisfreien Städten und Landkreisen
Jahr 2023

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
Niederlassungen1) Abhängig Beschäftigte2) Sozialversicherungs-

pflichtig Beschäftigte
Geringfügig entlohnt 

Beschäftigte

Chemnitz, Stadt 10.195 118.806 108.970 9.836

Erzgebirgskreis 14.214 116.138 105.686 10.452
Mittelsachsen 12.464 107.790 98.787 9.003
Vogtlandkreis 9.789 81.903 75.262 6.642
Zwickau 12.652 129.687 119.831 9.855

Dresden, Stadt 23.960 278.637 257.106 21.532

Bautzen 11.845 113.869 104.647 9.222
Görlitz 9.829 88.188 81.276 6.913
Meißen 10.349 88.598 81.881 6.717
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge 10.444 80.552 73.938 6.614

Leipzig, Stadt 26.968 303.422 279.898 23.524

Leipzig 11.218 80.056 73.254 6.802
Nordsachsen 8.255 76.238 71.236 5.002

Sachsen 172.182 1.663.885 1.531.771 132.114
_____
1) Niederlassungen mit Sitz in Sachsen, in denen im Berichtsjahr Beschäftigte tätig waren oder für die gilt, dass sie den einzigen Standort einer Rechtlichen Einheit mit Umsatzsteuervoranmeldungen im 

Berichtsjahr bildeten. Eine Niederlassung ist eine örtlich abgegrenzte Einheit, die einer Rechtlichen Einheit zugeordnet ist.
Sie ist rechtlich unselbstständig.

2) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB).
Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.
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4.1 Niederlassungen nach Beschäftigtengrößenklassen und Wirtschaftsabschnitten
Jahr 2023

WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt

Niederlassungen 
mit 0 bis unter 10 

abhängig Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 10 bis unter 50 

abhängig Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 50 bis unter 250 

abhängig Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 250 und mehr 

abhängig Beschäftigten

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 121 72 41 7 1
C Verarbeitendes Gewerbe 12.564 8.422 2.819 1.097 226
D Energieversorgung 1.991 1.874 66 39 12
E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 708 419 208 73 8

F Baugewerbe 24.167 21.655 2.214 287 11
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 29.560 24.717 4.162 644 37
H Verkehr und Lagerei 5.221 3.686 1.151 309 75
I Gastgewerbe 10.095 8.415 1.480 188 12
J Information und Kommunikation 5.640 4.755 661 202 22
K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 4.030 3.760 189 66 15
L Grundstücks- und Wohnungswesen 7.739 7.308 384 44 3
M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 21.939 19.978 1.666 267 28

N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 12.863 10.906 1.346 530 81

P Erziehung und Unterricht 4.368 2.847 1.247 236 38
Q Gesundheits- und Sozialwesen 15.364 12.071 2.237 881 175
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 4.873 4.474 327 59 13
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 10.939 10.143 688 104 4

B-N, P-S Insgesamt 172.182 145.502 20.886 5.033 761
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Niederlassungen werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Niederlassungen mit Sitz in Sachsen, in denen im Berichtsjahr Beschäftigte tätig waren oder für die gilt, dass sie den einzigen Standort einer Rechtlichen Einheit mit Umsatzsteuervoranmeldungen im 

Berichtsjahr bildeten. Eine Niederlassung ist eine örtlich abgegrenzte Einheit, die einer Rechtlichen Einheit zugeordnet ist.
Sie ist rechtlich unselbstständig.

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen | D II 1 - j/24



Inhalt

4.2 Niederlassungen nach Beschäftigtengrößenklassen und Kreisfreien Städten und Landkreisen
Jahr 2023

Kreisfreie Stadt
 Landkreis

 Land

Niederlassungen1)

insgesamt

Niederlassungen 
mit 0 bis unter 10 

abhängig Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 10 bis unter 50 

abhängig Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 50 bis unter 250 

abhängig Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 250 und mehr 

abhängig Beschäftigten

Chemnitz, Stadt 10.195 8.418 1.358 361 58

Erzgebirgskreis 14.214 12.080 1.703 391 40
Mittelsachsen 12.464 10.490 1.557 369 48
Vogtlandkreis 9.789 8.298 1.192 260 39
Zwickau 12.652 10.687 1.538 359 68

Dresden, Stadt 23.960 20.154 2.877 794 135

Bautzen 11.845 9.858 1.570 370 47
Görlitz 9.829 8.277 1.233 277 42
Meißen 10.349 8.780 1.237 300 32
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge 10.444 8.990 1.161 265 28

Leipzig, Stadt 26.968 22.805 3.194 798 171

Leipzig 11.218 9.653 1.274 266 25
Nordsachsen 8.255 7.012 992 223 28

Insgesamt 172.182 145.502 20.886 5.033 761
_____
1) Niederlassungen mit Sitz in Sachsen, in denen im Berichtsjahr Beschäftigte tätig waren oder für die gilt, dass sie den einzigen Standort einer Rechtlichen Einheit mit Umsatzsteuervoranmeldungen im 
Berichtsjahr bildeten.
Eine Niederlassung ist eine örtlich abgegrenzte Einheit, die einer Rechtlichen Einheit zugeordnet ist.
Sie ist rechtlich unselbstständig.
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5. Rechtliche Einheiten und Beschäftigte nach Wirtschaftsabschnitten sowie Kreisfreien Städten und Landkreisen
Jahr 2023

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Chemnitz, Stadt B-N; P-S Insgesamt 9.107 363 99.985 90.981 9.004 
Chemnitz, Stadt B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 2  0 . . . 
Chemnitz, Stadt C Verarbeitendes Gewerbe 554 22 11.999 11.492 508 
Chemnitz, Stadt D Energieversorgung 52 2 . . . 
Chemnitz, Stadt E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 27 1 2.425 2.378 47 

Chemnitz, Stadt F Baugewerbe 1.113 44 5.589 5.212 378 
Chemnitz, Stadt G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.418 57 11.007 9.741 1.266 
Chemnitz, Stadt H Verkehr und Lagerei 231 9 4.228 3.415 813 
Chemnitz, Stadt I Gastgewerbe 474 19 4.054 2.848 1.206 
Chemnitz, Stadt J Information und Kommunikation 338 13 3.969 3.809 160 
Chemnitz, Stadt K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 222 9 1.517 1.413 103 
Chemnitz, Stadt L Grundstücks- und Wohnungswesen 461 18 1.430 1.285 146 
Chemnitz, Stadt M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.390 55 8.291 7.758 533 

Chemnitz, Stadt N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 687 27 10.436 8.881 1.555 

Chemnitz, Stadt P Erziehung und Unterricht 171 7 5.038 4.428 610 
Chemnitz, Stadt Q Gesundheits- und Sozialwesen 939 37 23.512 22.589 923 
Chemnitz, Stadt R Kunst, Unterhaltung und Erholung 284 11 1.734 1.319 415 
Chemnitz, Stadt S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 744 30 2.728 2.397 331 

Erzgebirgskreis B-N; P-S Insgesamt 13.007 398 101.187 91.475 9.711 

Erzgebirgskreis
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 12  0 150 140 10 

Erzgebirgskreis C Verarbeitendes Gewerbe 1.636 50 34.944 33.237 1.707 
Erzgebirgskreis D Energieversorgung 121 4 427 389 38 

Erzgebirgskreis

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 43 1 807 784 23 

Erzgebirgskreis F Baugewerbe 2.398 73 9.773 8.997 776 

Erzgebirgskreis
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 2.398 73 10.215 8.702 1.513 

Erzgebirgskreis H Verkehr und Lagerei 369 11 4.956 3.747 1.209 
Erzgebirgskreis I Gastgewerbe 781 24 3.892 2.773 1.119 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Erzgebirgskreis J Information und Kommunikation 230 7 631 546 85 

Erzgebirgskreis
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 255 8 1.182 1.093 89 

Erzgebirgskreis L Grundstücks- und Wohnungswesen 498 15 1.089 871 218 

Erzgebirgskreis

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.099 34 2.464 2.116 348 

Erzgebirgskreis
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 824 25 3.189 2.543 647 

Erzgebirgskreis P Erziehung und Unterricht 179 5 3.740 3.626 114 
Erzgebirgskreis Q Gesundheits- und Sozialwesen 1.059 32 19.220 18.127 1.093 
Erzgebirgskreis R Kunst, Unterhaltung und Erholung 234 7 1.041 803 238 
Erzgebirgskreis S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 871 27 3.469 2.984 485 
Mittelsachsen

B-N; P-S Insgesamt 11.256 375 88.106 79.891 8.215 
Mittelsachsen B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 9  0 101 96 5 
Mittelsachsen C Verarbeitendes Gewerbe 1.066 35 24.337 23.249 1.088 
Mittelsachsen D Energieversorgung 379 13 190 170 20 
Mittelsachsen E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 59 2 776 726 50 

Mittelsachsen F Baugewerbe 2.065 69 8.478 7.895 583 
Mittelsachsen G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.826 61 10.896 9.724 1.173 
Mittelsachsen H Verkehr und Lagerei 380 13 4.716 3.642 1.074 
Mittelsachsen I Gastgewerbe 607 20 3.638 2.529 1.109 
Mittelsachsen J Information und Kommunikation 187 6 1.357 1.308 49 
Mittelsachsen K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 263 9 1.401 1.308 93 
Mittelsachsen L Grundstücks- und Wohnungswesen 488 16 992 753 239 
Mittelsachsen M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.138 38 4.450 4.071 379 

Mittelsachsen N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 755 25 2.797 2.371 426 

Mittelsachsen P Erziehung und Unterricht 136 5 3.856 3.437 419 
Mittelsachsen Q Gesundheits- und Sozialwesen 928 31 16.184 15.244 939 
Mittelsachsen R Kunst, Unterhaltung und Erholung 219 7 879 636 243 
Mittelsachsen S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 751 25 3.059 2.733 326 
Vogtlandkreis

B-N; P-S Insgesamt 8.871 400 67.964 62.088 5.876 
Vogtlandkreis B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 4  0 112 . . 
Vogtlandkreis C Verarbeitendes Gewerbe 949 43 20.017 19.176 841 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Vogtlandkreis D Energieversorgung 77 3 156 . . 
Vogtlandkreis E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 40 2 863 840 24 

Vogtlandkreis F Baugewerbe 1.635 74 6.739 6.302 437 
Vogtlandkreis G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.487 67 7.425 6.535 890 
Vogtlandkreis H Verkehr und Lagerei 340 15 3.885 3.156 729 
Vogtlandkreis I Gastgewerbe 551 25 2.750 2.020 730 
Vogtlandkreis J Information und Kommunikation 183 8 1.348 1.280 68 
Vogtlandkreis K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 181 8 891 831 60 
Vogtlandkreis L Grundstücks- und Wohnungswesen 348 16 543 454 89 
Vogtlandkreis M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 818 37 2.340 2.063 278 

Vogtlandkreis N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 666 30 2.899 2.518 382 

Vogtlandkreis P Erziehung und Unterricht 102 5 1.928 1.798 130 
Vogtlandkreis Q Gesundheits- und Sozialwesen 755 34 13.893 13.129 764 
Vogtlandkreis R Kunst, Unterhaltung und Erholung 197 9 694 486 209 
Vogtlandkreis S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 538 24 1.481 1.239 243 
Zwickau

B-N; P-S Insgesamt 11.388 367 110.039 100.856 9.183 
Zwickau B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 2  0 . . . 
Zwickau C Verarbeitendes Gewerbe 1.022 33 35.404 34.453 951 
Zwickau D Energieversorgung 117 4 . . . 
Zwickau E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 45 1 1.065 1.037 28 

Zwickau F Baugewerbe 2.011 65 8.029 7.423 607 
Zwickau G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.913 62 11.103 9.734 1.369 
Zwickau H Verkehr und Lagerei 353 11 8.359 7.391 968 
Zwickau I Gastgewerbe 609 20 3.520 2.371 1.149 
Zwickau J Information und Kommunikation 216 7 871 821 51 
Zwickau K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 285 9 976 873 103 
Zwickau L Grundstücks- und Wohnungswesen 539 17 1.044 835 209 
Zwickau M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.209 39 4.692 4.296 396 

Zwickau N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 815 26 7.638 6.315 1.323 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Zwickau P Erziehung und Unterricht 153 5 4.096 3.819 276 
Zwickau Q Gesundheits- und Sozialwesen 1.015 33 19.103 18.010 1.093 
Zwickau R Kunst, Unterhaltung und Erholung 233 8 1.264 1.016 247 
Zwickau S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 851 27 2.504 2.096 409 

Dresden, Stadt B-N; P-S Insgesamt 21.651 382 232.351 213.214 19.136 

Dresden, Stadt
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 2  0 . . . 

Dresden, Stadt C Verarbeitendes Gewerbe 985 17 31.590 30.668 922 
Dresden, Stadt D Energieversorgung 200 4 3.110 . . 

Dresden, Stadt

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 42 1 . 3.018 . 

Dresden, Stadt F Baugewerbe 2.009 35 8.847 8.331 516 

Dresden, Stadt
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 2.884 51 18.451 16.523 1.928 

Dresden, Stadt H Verkehr und Lagerei 464 8 9.647 7.583 2.065 
Dresden, Stadt I Gastgewerbe 1.319 23 13.034 9.704 3.330 
Dresden, Stadt J Information und Kommunikation 1.215 21 13.083 12.709 374 

Dresden, Stadt
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 521 9 4.453 4.302 151 

Dresden, Stadt L Grundstücks- und Wohnungswesen 1.140 20 2.926 2.535 392 

Dresden, Stadt

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 4.309 76 22.334 20.806 1.528 

Dresden, Stadt
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 1.521 27 22.243 19.682 2.561 

Dresden, Stadt P Erziehung und Unterricht 512 9 19.210 17.714 1.497 
Dresden, Stadt Q Gesundheits- und Sozialwesen 2.102 37 46.991 44.617 2.374 
Dresden, Stadt R Kunst, Unterhaltung und Erholung 836 15 5.227 4.476 751 
Dresden, Stadt S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.590 28 8.141 7.449 693 

Bautzen B-N; P-S Insgesamt 10.558 356 91.663 83.334 8.329 

Bautzen
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 17 1 568 549 20 

Bautzen C Verarbeitendes Gewerbe 1.045 35 28.011 27.011 1.000 
Bautzen D Energieversorgung 130 4 268 262 7 

Bautzen

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 62 2 734 701 33 

Bautzen F Baugewerbe 1.918 65 8.048 7.502 546 

Bautzen
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 1.758 59 10.719 9.518 1.201 

Bautzen H Verkehr und Lagerei 308 10 4.829 3.610 1.219 
Bautzen I Gastgewerbe 665 22 3.922 2.751 1.171 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Bautzen J Information und Kommunikation 196 7 1.410 1.280 130 

Bautzen
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 206 7 597 528 69 

Bautzen L Grundstücks- und Wohnungswesen 481 16 876 662 214 

Bautzen

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.030 35 3.007 2.668 339 

Bautzen
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 731 25 5.726 4.951 776 

Bautzen P Erziehung und Unterricht 172 6 1.537 1.422 115 
Bautzen Q Gesundheits- und Sozialwesen 961 32 17.756 16.763 993 
Bautzen R Kunst, Unterhaltung und Erholung 223 8 785 606 179 
Bautzen S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 655 22 2.870 2.552 319 
Görlitz

B-N; P-S Insgesamt 8.797 354 72.774 66.465 6.309 
Görlitz B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 12  0 . 85 . 
Görlitz C Verarbeitendes Gewerbe 782 31 17.318 16.563 756 
Görlitz D Energieversorgung 111 4 686 665 21 
Görlitz E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 50 2 . 641 . 

Görlitz F Baugewerbe 1.496 60 6.242 5.804 438 
Görlitz G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.538 62 7.213 6.348 864 
Görlitz H Verkehr und Lagerei 260 10 3.416 2.980 436 
Görlitz I Gastgewerbe 650 26 3.487 2.472 1.015 
Görlitz J Information und Kommunikation 166 7 778 747 30 
Görlitz K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 174 7 922 854 68 
Görlitz L Grundstücks- und Wohnungswesen 362 15 877 718 159 
Görlitz M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 779 31 2.353 2.015 339 

Görlitz N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 627 25 3.983 3.419 563 

Görlitz P Erziehung und Unterricht 113 5 1.689 1.537 152 
Görlitz Q Gesundheits- und Sozialwesen 860 35 19.604 18.701 903 
Görlitz R Kunst, Unterhaltung und Erholung 244 10 1.108 907 202 
Görlitz S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 573 23 2.337 2.008 329 
Meißen

B-N; P-S Insgesamt 9.271 384 74.077 67.899 6.178 
Meißen B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 11  0 50 49 2 
Meißen C Verarbeitendes Gewerbe 797 33 18.016 17.320 696 

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen | D II 1 - j/24



Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Meißen D Energieversorgung 118 5 254 246 9 
Meißen E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 48 2 1.058 1.020 38 

Meißen F Baugewerbe 1.556 65 7.251 6.741 510 
Meißen G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.546 64 11.614 10.604 1.010 
Meißen H Verkehr und Lagerei 319 13 3.858 3.386 472 
Meißen I Gastgewerbe 533 22 2.783 1.976 807 
Meißen J Information und Kommunikation 197 8 611 574 37 
Meißen K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 196 8 776 702 74 
Meißen L Grundstücks- und Wohnungswesen 385 16 778 596 183 
Meißen M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.055 44 3.574 3.199 375 

Meißen N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 715 30 5.710 5.099 610 

Meißen P Erziehung und Unterricht 144 6 1.195 1.117 78 
Meißen Q Gesundheits- und Sozialwesen 806 33 13.630 12.919 711 
Meißen R Kunst, Unterhaltung und Erholung 251 10 1.152 892 261 
Meißen S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 594 25 1.768 1.462 307 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge B-N; P-S Insgesamt 9.540 388 68.033 62.023 6.010 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 5  0 51 . . 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

C Verarbeitendes Gewerbe
838 34 18.108 17.279 829 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

D Energieversorgung
88 4 514 . . 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 44 2 566 546 19 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

F Baugewerbe
1.868 76 7.604 7.070 534 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 1.473 60 8.250 7.318 932 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

H Verkehr und Lagerei
258 10 2.787 2.352 434 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

I Gastgewerbe
731 30 3.667 2.827 840 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

J Information und Kommunikation
202 8 330 289 41 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 189 8 332 272 60 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

L Grundstücks- und Wohnungswesen
400 16 712 578 134 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 981 40 2.440 2.205 235 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 794 32 2.870 2.460 410 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

P Erziehung und Unterricht
136 6 1.582 1.509 73 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Q Gesundheits- und Sozialwesen
791 32 15.348 14.524 824 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

R Kunst, Unterhaltung und Erholung
207 8 801 505 296 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
535 22 2.074 1.812 262 

Leipzig, Stadt B-N; P-S Insgesamt 24.092 389 215.267 194.187 21.080 

Leipzig, Stadt
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 1  0 . . . 

Leipzig, Stadt C Verarbeitendes Gewerbe 869 14 18.568 17.892 676 
Leipzig, Stadt D Energieversorgung 150 2 . . . 

Leipzig, Stadt

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 32 1 2.871 2.829 41 

Leipzig, Stadt F Baugewerbe 2.387 39 10.826 10.212 614 

Leipzig, Stadt
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 3.093 50 18.862 16.722 2.140 

Leipzig, Stadt H Verkehr und Lagerei 565 9 10.280 8.339 1.941 
Leipzig, Stadt I Gastgewerbe 1.508 24 13.280 9.743 3.536 
Leipzig, Stadt J Information und Kommunikation 1.412 23 19.023 18.490 533 

Leipzig, Stadt
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 543 9 3.359 3.173 186 

Leipzig, Stadt L Grundstücks- und Wohnungswesen 1.438 23 4.546 4.077 469 

Leipzig, Stadt

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 4.610 74 18.648 16.983 1.665 

Leipzig, Stadt
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 1.829 30 24.040 20.339 3.700 

Leipzig, Stadt P Erziehung und Unterricht 544 9 11.793 10.469 1.323 
Leipzig, Stadt Q Gesundheits- und Sozialwesen 2.177 35 45.367 42.968 2.399 
Leipzig, Stadt R Kunst, Unterhaltung und Erholung 1.324 21 5.772 4.684 1.088 
Leipzig, Stadt S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.610 26 5.999 5.251 749 

Leipzig B-N; P-S Insgesamt 10.052 384 65.340 59.079 6.261 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Leipzig
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 4  0 . . . 

Leipzig C Verarbeitendes Gewerbe 655 25 12.397 11.661 737 
Leipzig D Energieversorgung 169 6 . . . 

Leipzig

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 40 2 1.254 1.219 34 

Leipzig F Baugewerbe 1.856 71 8.247 7.623 624 

Leipzig
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 1.608 61 10.624 9.568 1.056 

Leipzig H Verkehr und Lagerei 336 13 3.509 3.176 333 
Leipzig I Gastgewerbe 514 20 3.496 2.600 896 
Leipzig J Information und Kommunikation 239 9 644 588 56 

Leipzig
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 228 9 655 560 95 

Leipzig L Grundstücks- und Wohnungswesen 460 18 767 610 158 

Leipzig

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.117 43 2.622 2.277 345 

Leipzig
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 915 35 3.340 2.720 621 

Leipzig P Erziehung und Unterricht 161 6 1.060 978 82 
Leipzig Q Gesundheits- und Sozialwesen 821 31 13.968 13.224 745 
Leipzig R Kunst, Unterhaltung und Erholung 242 9 598 416 182 
Leipzig S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 687 26 2.037 1.748 289 
Nordsachsen

B-N; P-S Insgesamt 7.287 365 60.520 56.044 4.476 
Nordsachsen B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 6  0 117 106 11 
Nordsachsen C Verarbeitendes Gewerbe 488 24 11.485 11.115 369 
Nordsachsen D Energieversorgung 126 6 285 275 10 
Nordsachsen E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 46 2 1.201 1.163 38 

Nordsachsen F Baugewerbe 1.394 70 6.159 5.728 431 
Nordsachsen G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.202 60 7.124 6.332 792 
Nordsachsen H Verkehr und Lagerei 279 14 13.756 13.305 451 
Nordsachsen I Gastgewerbe 478 24 2.045 1.420 626 
Nordsachsen J Information und Kommunikation 122 6 302 275 28 
Nordsachsen K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 169 8 307 246 60 
Nordsachsen L Grundstücks- und Wohnungswesen 328 16 678 544 134 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Rechtliche Einheiten2) 

insgesamt
Rechtliche Einheiten 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Nordsachsen M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 671 34 2.152 1.919 234 

Nordsachsen N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 633 32 2.569 2.244 324 

Nordsachsen P Erziehung und Unterricht 91 5 469 416 53 
Nordsachsen Q Gesundheits- und Sozialwesen 603 30 10.117 9.570 547 
Nordsachsen R Kunst, Unterhaltung und Erholung 180 9 610 451 159 
Nordsachsen S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 471 24 1.144 935 209 
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Rechtliche Einheiten werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Rechtliche Einheiten mit Umsatzsteuervoranmeldungen und/oder Beschäftigten im Berichtsjahr sowie Sitz in Sachsen. 

Eine Rechtliche Einheit ist eine natürliche Person, die wirtschaftlich tätig ist, eine juristische Person oder eine Personenvereinigung.
3) Die Berechnung erfolgte auf Basis von Bevölkerungszahlen zum 31. Dezember 2023 (Quelle: Bevölkerungsfortschreibung auf Basis der Registerdaten vom 9. Mai 2011).
4) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB). 

Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.
Zeichenerklärung
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Inhalt

6. Niederlassungen und Beschäftigte nach Wirtschaftsabschnitten sowie Kreisfreien Städten und Landkreisen
Jahr 2023

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Chemnitz, Stadt B-N; P-S Insgesamt 10.195 407 118.806 108.970 9.836 
Chemnitz, Stadt B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 2  0 . . . 
Chemnitz, Stadt C Verarbeitendes Gewerbe 613 24 16.334 15.816 518 
Chemnitz, Stadt D Energieversorgung 62 2 . . . 
Chemnitz, Stadt E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 33 1 1.389 . . 

Chemnitz, Stadt F Baugewerbe 1.139 45 6.076 5.710 365 
Chemnitz, Stadt G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.756 70 16.254 14.698 1.556 
Chemnitz, Stadt H Verkehr und Lagerei 260 10 5.712 4.864 848 
Chemnitz, Stadt I Gastgewerbe 524 21 4.497 3.299 1.198 
Chemnitz, Stadt J Information und Kommunikation 402 16 4.998 4.815 183 
Chemnitz, Stadt K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 265 11 2.080 1.969 111 
Chemnitz, Stadt L Grundstücks- und Wohnungswesen 504 20 1.907 1.748 159 
Chemnitz, Stadt M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.521 61 9.744 9.075 669 

Chemnitz, Stadt N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 807 32 14.992 13.120 1.872 

Chemnitz, Stadt P Erziehung und Unterricht 227 9 7.227 6.604 623 
Chemnitz, Stadt Q Gesundheits- und Sozialwesen 995 40 20.749 19.827 922 
Chemnitz, Stadt R Kunst, Unterhaltung und Erholung 297 12 1.804 1.367 437 
Chemnitz, Stadt S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 788 31 3.086 2.752 334 
Erzgebirgskreis B-N; P-S Insgesamt 14.214 435 116.138 105.686 10.452 

Erzgebirgskreis
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 14  0 180 . . 

Erzgebirgskreis C Verarbeitendes Gewerbe 1.709 52 36.814 35.085 1.729 
Erzgebirgskreis D Energieversorgung 137 4 577 . . 

Erzgebirgskreis

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 51 2 956 915 41 

Erzgebirgskreis F Baugewerbe 2.420 74 10.271 9.492 780 

Erzgebirgskreis
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 2.819 86 14.370 12.513 1.856 

Erzgebirgskreis H Verkehr und Lagerei 413 13 5.719 4.498 1.221 
Erzgebirgskreis I Gastgewerbe 822 25 4.637 3.406 1.230 
Erzgebirgskreis J Information und Kommunikation 253 8 870 776 94 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Erzgebirgskreis
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 291 9 1.293 1.203 90 

Erzgebirgskreis L Grundstücks- und Wohnungswesen 508 16 1.139 902 237 

Erzgebirgskreis

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.160 35 3.629 3.254 375 

Erzgebirgskreis
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 876 27 4.750 4.014 736 

Erzgebirgskreis P Erziehung und Unterricht 364 11 4.887 4.753 134 
Erzgebirgskreis Q Gesundheits- und Sozialwesen 1.234 38 21.625 20.465 1.160 
Erzgebirgskreis R Kunst, Unterhaltung und Erholung 247 8 1.079 831 249 
Erzgebirgskreis S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 896 27 3.343 2.879 464 
Mittelsachsen B-N; P-S Insgesamt 12.464 415 107.790 98.787 9.003 
Mittelsachsen B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 14  0 207 . . 
Mittelsachsen C Verarbeitendes Gewerbe 1.150 38 30.050 28.920 1.130 
Mittelsachsen D Energieversorgung 389 13 287 . . 
Mittelsachsen E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 76 3 1.189 1.122 68 

Mittelsachsen F Baugewerbe 2.087 69 8.932 8.340 591 
Mittelsachsen G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 2.261 75 14.862 13.263 1.599 
Mittelsachsen H Verkehr und Lagerei 433 14 6.853 5.734 1.118 
Mittelsachsen I Gastgewerbe 648 22 3.602 2.517 1.085 
Mittelsachsen J Information und Kommunikation 206 7 1.275 1.181 93 
Mittelsachsen K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 296 10 1.490 1.400 91 
Mittelsachsen L Grundstücks- und Wohnungswesen 505 17 1.009 771 238 
Mittelsachsen M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.230 41 5.413 4.979 434 

Mittelsachsen N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 807 27 4.566 4.038 528 

Mittelsachsen P Erziehung und Unterricht 295 10 6.492 6.051 441 
Mittelsachsen Q Gesundheits- und Sozialwesen 1.042 35 17.354 16.397 957 
Mittelsachsen R Kunst, Unterhaltung und Erholung 232 8 937 686 251 
Mittelsachsen S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 793 26 3.273 2.923 350 
Vogtlandkreis B-N; P-S Insgesamt 9.789 441 81.903 75.262 6.642 
Vogtlandkreis B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 4  0 . . . 
Vogtlandkreis C Verarbeitendes Gewerbe 988 45 22.467 21.589 878 
Vogtlandkreis D Energieversorgung 83 4 . . . 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Vogtlandkreis E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 45 2 939 . . 

Vogtlandkreis F Baugewerbe 1.651 74 6.727 6.286 441 
Vogtlandkreis G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.837 83 10.878 9.609 1.269 
Vogtlandkreis H Verkehr und Lagerei 374 17 5.461 4.583 878 
Vogtlandkreis I Gastgewerbe 598 27 3.124 2.354 771 
Vogtlandkreis J Information und Kommunikation 200 9 1.362 1.294 68 
Vogtlandkreis K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 211 10 942 884 59 
Vogtlandkreis L Grundstücks- und Wohnungswesen 358 16 587 497 91 
Vogtlandkreis M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 874 39 2.697 2.407 290 

Vogtlandkreis N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 728 33 4.382 3.903 479 

Vogtlandkreis P Erziehung und Unterricht 229 10 3.709 3.575 134 
Vogtlandkreis Q Gesundheits- und Sozialwesen 841 38 15.956 15.154 802 
Vogtlandkreis R Kunst, Unterhaltung und Erholung 211 10 777 570 207 
Vogtlandkreis S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 557 25 1.539 1.294 245 
Zwickau B-N; P-S Insgesamt 12.652 408 129.687 119.831 9.855 
Zwickau B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 4  0 62 . . 
Zwickau C Verarbeitendes Gewerbe 1.082 35 38.294 37.363 931 
Zwickau D Energieversorgung 133 4 458 . . 
Zwickau E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 57 2 1.370 1.338 32 

Zwickau F Baugewerbe 2.031 65 8.136 7.528 608 
Zwickau G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 2.374 77 16.165 14.344 1.821 
Zwickau H Verkehr und Lagerei 411 13 10.234 9.169 1.065 
Zwickau I Gastgewerbe 654 21 3.905 2.703 1.203 
Zwickau J Information und Kommunikation 249 8 1.448 1.377 70 
Zwickau K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 327 11 1.282 1.182 101 
Zwickau L Grundstücks- und Wohnungswesen 559 18 1.187 965 222 
Zwickau M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.285 41 5.090 4.683 407 

Zwickau N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 926 30 10.411 9.104 1.307 

Zwickau P Erziehung und Unterricht 309 10 6.195 5.911 284 
Zwickau Q Gesundheits- und Sozialwesen 1.130 36 21.488 20.350 1.138 

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen | D II 1 - j/24



Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Zwickau R Kunst, Unterhaltung und Erholung 244 8 1.370 1.112 257 
Zwickau S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 877 28 2.595 2.189 405 
Dresden, Stadt B-N; P-S Insgesamt 23.960 423 278.637 257.106 21.532 

Dresden, Stadt
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 1  0 . . . 

Dresden, Stadt C Verarbeitendes Gewerbe 1.070 19 35.046 34.089 957 
Dresden, Stadt D Energieversorgung 212 4 2.604 . . 

Dresden, Stadt

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 52 1 . 2.170 . 

Dresden, Stadt F Baugewerbe 2.095 37 11.486 10.947 539 

Dresden, Stadt
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 3.467 61 31.425 28.407 3.018 

Dresden, Stadt H Verkehr und Lagerei 527 9 13.547 11.383 2.164 
Dresden, Stadt I Gastgewerbe 1.430 25 16.039 12.451 3.588 
Dresden, Stadt J Information und Kommunikation 1.420 25 17.607 17.198 409 

Dresden, Stadt
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 593 10 5.462 5.312 150 

Dresden, Stadt L Grundstücks- und Wohnungswesen 1.237 22 3.725 3.294 431 

Dresden, Stadt

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 4.728 84 30.667 28.700 1.967 

Dresden, Stadt
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 1.759 31 26.463 23.632 2.831 

Dresden, Stadt P Erziehung und Unterricht 597 11 24.395 22.921 1.474 
Dresden, Stadt Q Gesundheits- und Sozialwesen 2.250 40 44.371 41.889 2.482 
Dresden, Stadt R Kunst, Unterhaltung und Erholung 864 15 5.722 4.950 771 
Dresden, Stadt S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.658 29 7.881 7.176 705 
Bautzen B-N; P-S Insgesamt 11.845 399 113.869 104.647 9.222 

Bautzen
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 23 1 487 . . 

Bautzen C Verarbeitendes Gewerbe 1.146 39 31.102 30.106 996 
Bautzen D Energieversorgung 140 5 445 439 7 

Bautzen

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 74 2 995 959 36 

Bautzen F Baugewerbe 1.951 66 8.649 8.084 564 

Bautzen
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 2.208 74 14.589 13.050 1.540 

Bautzen H Verkehr und Lagerei 364 12 8.035 6.526 1.509 
Bautzen I Gastgewerbe 701 24 4.233 3.036 1.198 
Bautzen J Information und Kommunikation 221 7 1.458 1.313 145 

Bautzen
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 249 8 895 . . 

Bautzen L Grundstücks- und Wohnungswesen 490 17 888 664 224 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Bautzen

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.090 37 3.604 3.252 352 

Bautzen
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 820 28 9.575 8.738 837 

Bautzen P Erziehung und Unterricht 344 12 5.099 4.954 145 
Bautzen Q Gesundheits- und Sozialwesen 1.102 37 20.245 19.161 1.084 
Bautzen R Kunst, Unterhaltung und Erholung 236 8 872 683 189 
Bautzen S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 686 23 2.699 2.386 314 
Görlitz B-N; P-S Insgesamt 9.829 396 88.188 81.276 6.913 
Görlitz B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 15 1 1.063 . . 
Görlitz C Verarbeitendes Gewerbe 837 34 21.721 20.956 765 
Görlitz D Energieversorgung 120 5 1.290 1.273 17 
Görlitz E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 54 2 823 792 31 

Görlitz F Baugewerbe 1.515 61 6.412 5.974 438 
Görlitz G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.894 76 10.571 9.387 1.184 
Görlitz H Verkehr und Lagerei 307 12 3.829 3.396 434 
Görlitz I Gastgewerbe 678 27 3.687 2.659 1.028 
Görlitz J Information und Kommunikation 193 8 884 823 61 
Görlitz K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 207 8 997 . . 
Görlitz L Grundstücks- und Wohnungswesen 382 15 991 822 169 
Görlitz M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 861 35 3.048 2.674 374 

Görlitz N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 689 28 5.028 4.378 650 

Görlitz P Erziehung und Unterricht 232 9 4.330 4.131 200 
Görlitz Q Gesundheits- und Sozialwesen 986 40 20.214 19.244 970 
Görlitz R Kunst, Unterhaltung und Erholung 251 10 1.121 922 199 
Görlitz S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 608 24 2.179 1.856 323 
Meißen B-N; P-S Insgesamt 10.349 429 88.598 81.881 6.717 
Meißen B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 13 1 84 82 2 
Meißen C Verarbeitendes Gewerbe 848 35 22.283 21.597 686 
Meißen D Energieversorgung 133 6 384 375 9 
Meißen E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 56 2 1.174 1.135 40 

Meißen F Baugewerbe 1.574 65 7.644 7.132 511 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Meißen G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 1.920 80 13.585 12.312 1.273 

Meißen H Verkehr und Lagerei 393 16 6.761 6.265 495 
Meißen I Gastgewerbe 581 24 3.351 2.481 870 
Meißen J Information und Kommunikation 218 9 697 638 59 
Meißen K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 226 9 875 801 74 
Meißen L Grundstücks- und Wohnungswesen 398 17 805 620 185 
Meißen M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.147 48 3.530 3.130 400 

Meißen N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 796 33 5.947 5.232 715 

Meißen P Erziehung und Unterricht 244 10 4.027 3.925 102 
Meißen Q Gesundheits- und Sozialwesen 923 38 14.357 13.629 728 
Meißen R Kunst, Unterhaltung und Erholung 266 11 1.220 952 268 
Meißen S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 613 25 1.876 1.576 300 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge B-N; P-S Insgesamt 10.444 425 80.552 73.938 6.614 
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 7  0 . . . 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

C Verarbeitendes Gewerbe
886 36 19.909 19.090 819 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

D Energieversorgung
96 4 658 . . 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 56 2 . 800 . 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

F Baugewerbe
1.886 77 7.799 7.265 534 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 1.771 72 10.106 8.893 1.212 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

H Verkehr und Lagerei
309 13 3.916 3.433 483 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

I Gastgewerbe
780 32 4.126 3.235 891 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

J Information und Kommunikation
220 9 655 597 58 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 223 9 688 629 59 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

L Grundstücks- und Wohnungswesen
405 16 697 569 128 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.026 42 2.917 2.650 267 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 837 34 3.845 3.375 470 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

P Erziehung und Unterricht
247 10 3.994 3.892 101 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Q Gesundheits- und Sozialwesen
902 37 17.244 16.375 869 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

R Kunst, Unterhaltung und Erholung
223 9 1.182 770 412 

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
570 23 1.925 1.655 270 

Leipzig, Stadt B-N; P-S Insgesamt 26.968 435 303.422 279.898 23.524 

Leipzig, Stadt
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 2  0 . . . 

Leipzig, Stadt C Verarbeitendes Gewerbe 960 15 26.625 26.044 581 
Leipzig, Stadt D Energieversorgung 164 3 . . . 

Leipzig, Stadt

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 43 1 2.765 2.739 26 

Leipzig, Stadt F Baugewerbe 2.490 40 12.191 11.561 630 

Leipzig, Stadt
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 3.731 60 32.054 28.750 3.303 

Leipzig, Stadt H Verkehr und Lagerei 682 11 25.002 22.873 2.129 
Leipzig, Stadt I Gastgewerbe 1.623 26 15.918 12.075 3.843 
Leipzig, Stadt J Information und Kommunikation 1.654 27 21.654 21.148 507 

Leipzig, Stadt
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 664 11 7.797 7.602 195 

Leipzig, Stadt L Grundstücks- und Wohnungswesen 1.580 25 5.945 5.445 500 

Leipzig, Stadt

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 5.077 82 27.056 25.167 1.889 

Leipzig, Stadt
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 2.154 35 42.217 38.154 4.063 

Leipzig, Stadt P Erziehung und Unterricht 772 12 20.313 18.954 1.359 
Leipzig, Stadt Q Gesundheits- und Sozialwesen 2.318 37 48.347 45.812 2.536 
Leipzig, Stadt R Kunst, Unterhaltung und Erholung 1.363 22 6.568 5.429 1.139 
Leipzig, Stadt S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.691 27 6.832 6.027 805 
Leipzig B-N; P-S Insgesamt 11.218 429 80.056 73.254 6.802 

Leipzig
B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 
Erden 10  0 139 . . 

Leipzig C Verarbeitendes Gewerbe 729 28 15.175 14.405 770 
Leipzig D Energieversorgung 187 7 827 . . 

Leipzig

E Wasserversorgung; Abwasser- und 
Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 57 2 1.568 1.529 38 

Leipzig F Baugewerbe 1.902 73 9.465 8.832 633 
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

Leipzig
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 2.003 77 13.808 12.428 1.379 

Leipzig H Verkehr und Lagerei 393 15 4.932 4.582 350 
Leipzig I Gastgewerbe 542 21 3.414 2.519 895 
Leipzig J Information und Kommunikation 263 10 613 559 54 

Leipzig
K Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen 271 10 862 766 96 

Leipzig L Grundstücks- und Wohnungswesen 473 18 774 615 159 

Leipzig

M Erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 1.197 46 3.052 2.691 362 

Leipzig
N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 965 37 4.177 3.498 679 

Leipzig P Erziehung und Unterricht 303 12 3.079 2.979 100 
Leipzig Q Gesundheits- und Sozialwesen 958 37 15.109 14.324 785 
Leipzig R Kunst, Unterhaltung und Erholung 252 10 631 439 192 
Leipzig S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 713 27 2.432 2.138 294 
Nordsachsen B-N; P-S Insgesamt 8.255 413 76.238 71.236 5.002 
Nordsachsen B Bergbau und Gewinnung von Steinen und 

Erden 12 1 . 216 . 
Nordsachsen C Verarbeitendes Gewerbe 546 27 13.546 13.150 396 
Nordsachsen D Energieversorgung 135 7 . 462 . 
Nordsachsen E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 54 3 1.202 1.161 41 

Nordsachsen F Baugewerbe 1.426 71 6.736 6.293 443 
Nordsachsen G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 1.519 76 10.589 9.537 1.052 
Nordsachsen H Verkehr und Lagerei 355 18 15.671 15.211 460 
Nordsachsen I Gastgewerbe 514 26 2.320 1.707 612 
Nordsachsen J Information und Kommunikation 141 7 966 937 28 
Nordsachsen K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 207 10 781 721 60 
Nordsachsen L Grundstücks- und Wohnungswesen 340 17 779 629 150 
Nordsachsen M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 743 37 2.305 2.071 235 

Nordsachsen N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 699 35 3.627 3.179 449 

Nordsachsen P Erziehung und Unterricht 205 10 2.521 2.449 72 
Nordsachsen Q Gesundheits- und Sozialwesen 683 34 12.763 12.162 601 
Nordsachsen R Kunst, Unterhaltung und Erholung 187 9 643 472 170 
Nordsachsen S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 489 24 1.085 880 205 
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Rechtliche Einheiten werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
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Kreisfreie Stadt
Landkreis

Land
WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte Niederlassungen2)

insgesamt
Niederlassungen 

je 10.000 Einwohner3) Abhängig Beschäftigte4) Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

Geringfügig entlohnt 
Beschäftigte

2) Niederlassungen mit Sitz in Sachsen, in denen im Berichtsjahr Beschäftigte tätig waren oder für die gilt, dass sie den einzigen Standort einer Rechtlichen Einheit mit Umsatzsteuervoranmeldungen im 
Berichtsjahr bildeten. Eine Niederlassung ist eine örtlich abgegrenzte Einheit, die einer Rechtlichen Einheit zugeordnet ist.
Sie ist rechtlich unselbstständig.

3) Die Berechnung erfolgte auf Basis von Bevölkerungszahlen zum 31. Dezember 2023 (Quelle: Bevölkerungsfortschreibung auf Basis der Registerdaten vom 9. Mai 2011).
4) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB).

Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.
Zeichenerklärung

© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen | D II 1 - j/24



Inhalt

7.1 Rechtliche Einheiten nach zusammengefassten Rechtsformen und Wirtschaftsabschnitten
Jahr 2023

WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte
Rechtliche 
Einheiten2) 

insgesamt

Einzel-
unternehmer

Personen-
gesellschaften 

(z.B. OHG, KG)

Kapital-
gesellschaften (z.B. 

GmbH, AG)

Sonstige 
Rechtsformen

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 87 11 28 48  - 
C Verarbeitendes Gewerbe 11.686 5.988 1.050 4.619 29 
D Energieversorgung 1.838 800 770 251 17 
E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 578 154 52 281 91 

F Baugewerbe 23.706 17.273 1.381 5.018 34 
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 24.144 17.284 1.770 4.991 99 
H Verkehr und Lagerei 4.462 3.170 259 1.012 21 
I Gastgewerbe 9.420 7.357 770 1.221 72 
J Information und Kommunikation 4.903 2.373 316 2.170 44 
K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 3.432 2.547 184 650 51 
L Grundstücks- und Wohnungswesen 7.328 2.742 1.673 2.656 257 
M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 20.206 13.177 1.654 5.242 133 

N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 11.512 8.484 702 2.261 65 

P Erziehung und Unterricht 2.614 1.646 113 469 386 
Q Gesundheits- und Sozialwesen 13.817 10.370 1.373 1.374 700 
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 4.674 2.924 277 629 844 
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 10.470 7.374 255 493 2.348 

B-N, P-S Insgesamt 154.877 103.674 12.627 33.385 5.191 
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Rechtliche Einheiten werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Rechtliche Einheiten mit Umsatzsteuervoranmeldungen und/oder Beschäftigten im Berichtsjahr sowie Sitz in Sachsen. 

Eine Rechtliche Einheit ist eine natürliche Person, die wirtschaftlich tätig ist, eine juristische Person oder eine Personenvereinigung.
Zeichenerklärung
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Inhalt

7.2 Beschäftigte in Rechtlichen Einheiten nach zusammengefassten Rechtsformen und Wirtschaftsabschnitten
Jahr 2023

WZ 20081) Wirtschaftsabschnitte

Abhängig 
Beschäftigte2) in 

Rechtlichen 
Einheiten3) 

insgesamt

Abhängig 
Beschäftigte in 

Einzel-
unternehmen

Abhängig 
Beschäftigte in 

Personen-
gesellschaften 

(z.B. OHG, KG)

Abhängig 
Beschäftigte in 

Kapital-
gesellschaften (z.B. 

GmbH, AG)

Abhängig 
Beschäftigte in 

sonstigen 
Rechtsformen

B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 1.304 16 472 816  - 
C Verarbeitendes Gewerbe 282.193 22.759 42.777 215.729 928 
D Energieversorgung 10.393 116 962 9.272 42 
E Wasserversorgung; Abwasser- und 

Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 17.343 547 1.275 12.173 3.348 

F Baugewerbe 101.832 28.172 10.987 62.266 407 
G Handel; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 143.503 44.314 28.902 65.903 4.384 
H Verkehr und Lagerei 78.225 14.825 6.122 57.124 154 
I Gastgewerbe 63.566 28.846 8.748 24.114 1.858 
J Information und Kommunikation 44.356 1.133 2.814 35.325 5.083 
K Erbringung von Finanz- und 

Versicherungsdienstleistungen 17.365 3.280 420 3.396 10.269 
L Grundstücks- und Wohnungswesen 17.258 2.209 1.755 10.232 3.062 
M Erbringung von freiberuflichen, 

wissenschaftlichen und technischen 
Dienstleistungen 79.366 14.814 9.255 50.917 4.381 

N Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen 97.440 16.591 17.260 63.086 503 

P Erziehung und Unterricht 57.193 1.801 377 18.826 36.189 
Q Gesundheits- und Sozialwesen 274.693 42.117 18.502 125.012 89.061 
R Kunst, Unterhaltung und Erholung 21.665 2.407 1.056 10.587 7.615 
S Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 39.612 9.817 834 7.074 21.887 

B-N, P-S Insgesamt 1.347.305 233.764 152.518 771.852 189.171 
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Rechtliche Einheiten werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB). 

Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.
3) Rechtliche Einheiten mit Umsatzsteuervoranmeldungen und/oder Beschäftigten im Berichtsjahr sowie Sitz in Sachsen. 

Eine Rechtliche Einheit ist eine natürliche Person, die wirtschaftlich tätig ist, eine juristische Person oder eine Personenvereinigung.
Zeichenerklärung
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Inhalt

8. Rechtliche Einheiten und Beschäftigte nach Beschäftigtengrößenklassen und Wirtschaftsabteilungen
Jahr 2023

WZ 20081) Wirtschaftsabteilungen
Rechtliche 
Einheiten2) 

insgesamt

Rechtliche Einheiten 
mit 0 bis unter 10 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 10 bis unter 50 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 50 bis unter 250 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 250 und mehr 

abhängig 
Beschäftigten

Abhängig 
Beschäftigte3) 

insgesamt

B 05 Kohlenbergbau  -  -  -  -  -  - 
B 06 Gewinnung von Erdöl und Erdgas  -  -  -  -  -  - 
B 07 Erzbergbau 4 4  -  -  - . 
B 08 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau 75 49 19 7  - 1.249 
B 09 Erbringung von Dienstleistungen für den Bergbau und für die 

Gewinnung von Steinen und Erden 8 7 1  -  - . 
C 10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 1.678 1.126 433 95 24 33.921 
C 11 Getränkeherstellung 106 81 16 9  - 1.382 
C 12 Tabakverarbeitung 4 3  -  - 1 . 
C 13 Herstellung von Textilien 302 185 77 37 3 7.203 
C 14 Herstellung von Bekleidung 152 128 19 5  - 1.050 
C 15 Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen 74 66 8  -  - 322 
C 16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren (ohne 

Möbel) 833 695 116 19 3 6.669 
C 17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 97 37 26 30 4 5.317 
C 18 Herstellung von Druckerzeugnissen; Vervielfältigung von 

bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern 407 315 66 24 2 5.151 
C 19 Kokerei und Mineralölverarbeitung 2 2  -  -  - . 
C 20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen 149 84 46 15 4 4.267 
C 21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 33 10 9 11 3 3.368 
C 22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren 316 143 101 67 5 11.925 
C 23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung 

von Steinen und Erden 638 488 104 39 7 9.811 
C 24 Metallerzeugung und -bearbeitung 105 35 32 23 15 10.033 
C 25 Herstellung von Metallerzeugnissen 2.501 1.728 560 195 18 42.316 
C 26 Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen 

und optischen Erzeugnissen 402 221 108 52 21 23.110 
C 27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen 311 140 102 56 13 14.675 
C 28 Maschinenbau 770 389 221 126 34 36.331 
C 29 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 217 109 50 37 21 32.591 
C 30 Sonstiger Fahrzeugbau 52 32 10 6 4 . 
C 31 Herstellung von Möbeln 499 394 83 20 2 5.371 
C 32 Herstellung von sonstigen Waren 990 764 188 33 5 10.419 
C 33 Reparatur und Installation von Maschinen und Ausrüstungen 1.048 823 179 41 5 12.197 
D 35 Energieversorgung 1.838 1.766 36 26 10 10.393 
E 36 Wasserversorgung 55 25 10 18 2 3.604 
E 37 Abwasserentsorgung 121 79 37 4 1 1.897 
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WZ 20081) Wirtschaftsabteilungen
Rechtliche 
Einheiten2) 

insgesamt

Rechtliche Einheiten 
mit 0 bis unter 10 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 10 bis unter 50 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 50 bis unter 250 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 250 und mehr 

abhängig 
Beschäftigten

Abhängig 
Beschäftigte3) 

insgesamt

E 38 Sammlung, Behandlung und Beseitigung von Abfällen; 
Rückgewinnung 380 243 88 42 7 10.837 

E 39 Beseitigung von Umweltverschmutzungen und sonstige 
Entsorgung 22 16 4 1 1 1.005 

F 41 Hochbau 1.663 1.308 320 33 2 13.820 
F 42 Tiefbau 773 487 235 44 7 13.370 
F 43 Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und 

sonstiges Ausbaugewerbe 21.270 19.604 1.515 144 7 74.642 
G 45 Handel mit Kraftfahrzeugen; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 5.544 4.848 604 85 7 33.959 
G 46 Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 4.947 4.245 573 120 9 33.865 
G 47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 13.653 12.164 1.279 187 23 75.679 
H 49 Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen 3.063 2.354 609 80 20 35.197 
H 50 Schifffahrt 12 9 2 1  - . 
H 51 Luftfahrt 20 17 1  - 2 . 
H 52 Lagerei sowie Erbringung von sonstigen Dienstleistungen für 

den Verkehr 787 521 192 63 11 25.335 
H 53 Post-, Kurier- und Expressdienste 580 443 78 41 18 15.337 
I 55 Beherbergung 2.065 1.671 353 37 4 15.517 
I 56 Gastronomie 7.355 6.384 858 103 10 48.050 
J 58 Verlagswesen 225 182 33 9 1 2.398 
J 59 Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen und Fernseh-

programmen; Kinos; Tonstudios und Verlegen von Musik 400 374 23 2 1 1.456 
J 60 Rundfunkveranstalter 32 23 7 1 1 . 
J 61 Telekommunikation 131 104 19 6 2 . 
J 62 Erbringung von Dienstleistungen der Informationstechnologie 3.802 3.348 354 83 17 29.389 
J 63 Informationsdienstleistungen 313 270 27 12 4 5.074 
K 64 Erbringung von Finanzdienstleistungen 250 212 8 16 14 10.863 
K 65 Versicherungen, Rückversicherungen und Pensionskassen 

(ohne Sozialversicherung) 23 18 3 1 1 628 
K 66 Mit Finanz- und Versicherungsdienstleistungen verbundene 

Tätigkeiten 3.159 3.111 41 7  - 5.874 
L 68 Grundstücks- und Wohnungswesen 7.328 6.975 318 33 2 17.258 
M 69 Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung 4.483 4.082 388 12 1 15.640 
M 70 Verwaltung und Führung von Unternehmen und Betrieben; 

Unternehmensberatung 3.841 3.612 180 42 7 14.381 
M 71 Architektur- und Ingenieurbüros; technische, physikalische und 

chemische Untersuchung 6.716 6.127 494 89 6 29.593 
M 72 Forschung und Entwicklung 408 299 69 34 6 10.442 
M 73 Werbung und Marktforschung 1.457 1.376 69 11 1 4.139 
M 74 Sonstige freiberufliche, wissenschaftliche und technische 

Tätigkeiten 2.817 2.765 42 8 2 3.479 
M 75 Veterinärwesen 484 446 36 2  - 1.693 
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WZ 20081) Wirtschaftsabteilungen
Rechtliche 
Einheiten2) 

insgesamt

Rechtliche Einheiten 
mit 0 bis unter 10 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 10 bis unter 50 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 50 bis unter 250 

abhängig 
Beschäftigten

Rechtliche Einheiten 
mit 250 und mehr 

abhängig 
Beschäftigten

Abhängig 
Beschäftigte3) 

insgesamt

N 77 Vermietung von beweglichen Sachen 1.100 1.035 59 6  - 2.869 
N 78 Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften 416 240 103 60 13 18.198 
N 79 Reisebüros, Reiseveranstalter und Erbringung sonstiger 

Reservierungsdienstleistungen 632 582 39 11  - 2.692 
N 80 Wach- und Sicherheitsdienste sowie Detekteien 380 266 75 30 9 11.572 
N 81 Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau 6.638 5.986 528 105 19 46.657 
N 82 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen für 

Unternehmen und Privatpersonen a. n. g. 2.346 2.130 162 43 11 15.453 
P 85 Erziehung und Unterricht 2.614 2.124 347 115 28 57.193 
Q 86 Gesundheitswesen 11.650 10.533 923 122 72 139.136 
Q 87 Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime) 319 45 101 145 28 37.852 
Q 88 Sozialwesen (ohne Heime) 1.848 846 675 233 94 97.705 
R 90 Kreative, künstlerische und unterhaltende Tätigkeiten 2.207 2.139 46 14 8 7.194 
R 91 Bibliotheken, Archive, Museen, botanische und zoologische 

Gärten 103 72 20 7 4 2.660 
R 92 Spiel-, Wett- und Lotteriewesen 275 244 27 4  - 1.771 
R 93 Erbringung von Dienstleistungen des Sports, der Unterhaltung 

und der Erholung 2.089 1.871 193 24 1 10.040 
S 94 Interessenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse 

Vereinigungen (ohne Sozialwesen und Sport) 2.347 1.870 411 61 5 21.852 
S 95 Reparatur von Datenverarbeitungsgeräten und 

Gebrauchsgütern 524 506 14 3 1 1.404 
S 96 Erbringung von sonstigen überwiegend persönlichen 

Dienstleistungen 7.599 7.342 222 34 1 16.355 

B-N, P-S Insgesamt 154.877 135.397 15.424 3.361 695 1.347.305 
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Rechtliche Einheiten werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Rechtliche Einheiten mit Umsatzsteuervoranmeldungen und/oder Beschäftigten im Berichtsjahr sowie Sitz in Sachsen. 

Eine Rechtliche Einheit ist eine natürliche Person, die wirtschaftlich tätig ist, eine juristische Person oder eine Personenvereinigung.
3) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB). 

Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.
Zeichenerklärung
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Inhalt

9. Niederlassungen und Beschäftigte nach Beschäftigtengrößenklassen und Wirtschaftsabteilungen
Jahr 2023

WZ 20081) Wirtschaftsabteilungen Niederlassungen2) 

insgesamt

Niederlassungen 
mit 0 bis unter 10 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 10 bis unter 50 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 50 bis unter 250 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 250 und mehr 

abhängig 
Beschäftigten

Abhängig 
Beschäftigte3) 

insgesamt

B 05 Kohlenbergbau 1  -  -  - 1 . 
B 06 Gewinnung von Erdöl und Erdgas  -  -  -  -  -  - 
B 07 Erzbergbau 4 4  -  -  - . 
B 08 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau 105 59 39 7  - 1.690 
B 09 Erbringung von Dienstleistungen für den Bergbau und für die 

Gewinnung von Steinen und Erden 11 9 2  -  - . 
C 10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 1.701 1.140 437 101 23 34.440 
C 11 Getränkeherstellung 117 85 16 16  - 2.259 
C 12 Tabakverarbeitung 5 4  -  - 1 . 
C 13 Herstellung von Textilien 319 190 84 42 3 7.890 
C 14 Herstellung von Bekleidung 160 131 23 6  - 1.211 
C 15 Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen 81 68 10 1 2 2.797 
C 16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren (ohne 

Möbel) 849 705 120 19 5 7.492 
C 17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 111 42 27 36 6 7.014 
C 18 Herstellung von Druckerzeugnissen; Vervielfältigung von 

bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern 423 321 73 26 3 6.180 
C 19 Kokerei und Mineralölverarbeitung 3 3  -  -  - . 
C 20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen 187 97 60 22 8 8.907 
C 21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 46 12 14 17 3 . 
C 22 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren 355 153 120 76 6 14.191 
C 23 Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung 

von Steinen und Erden 749 553 127 64 5 12.482 
C 24 Metallerzeugung und -bearbeitung 111 40 31 25 15 10.363 
C 25 Herstellung von Metallerzeugnissen 2.626 1.790 605 212 19 45.711 
C 26 Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen 

und optischen Erzeugnissen 442 247 122 52 21 23.356 
C 27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen 357 156 118 64 19 19.478 
C 28 Maschinenbau 866 438 238 150 40 41.595 
C 29 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 256 115 60 52 29 43.010 
C 30 Sonstiger Fahrzeugbau 60 35 12 6 7 6.424 
C 31 Herstellung von Möbeln 508 399 84 23 2 5.714 
C 32 Herstellung von sonstigen Waren 1.052 811 203 34 4 10.619 
C 33 Reparatur und Installation von Maschinen und Ausrüstungen 1.180 887 235 53 5 13.904 
D 35 Energieversorgung 1.991 1.874 66 39 12 12.316 
E 36 Wasserversorgung 62 28 15 17 2 3.524 
E 37 Abwasserentsorgung 132 91 36 4 1 1.953 
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WZ 20081) Wirtschaftsabteilungen Niederlassungen2) 

insgesamt

Niederlassungen 
mit 0 bis unter 10 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 10 bis unter 50 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 50 bis unter 250 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 250 und mehr 

abhängig 
Beschäftigten

Abhängig 
Beschäftigte3) 

insgesamt

E 38 Sammlung, Behandlung und Beseitigung von Abfällen; 
Rückgewinnung 479 280 146 48 5 11.147 

E 39 Beseitigung von Umweltverschmutzungen und sonstige 
Entsorgung 35 20 11 4  - 762 

F 41 Hochbau 1.707 1.333 333 39 2 14.740 
F 42 Tiefbau 847 500 264 76 7 17.374 
F 43 Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und 

sonstiges Ausbaugewerbe 21.613 19.822 1.617 172 2 78.408 
G 45 Handel mit Kraftfahrzeugen; Instandhaltung und Reparatur von 

Kraftfahrzeugen 5.915 5.017 790 103 5 37.114 
G 46 Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 6.047 4.915 941 189 2 48.368 
G 47 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 17.598 14.785 2.431 352 30 123.773 
H 49 Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen 3.241 2.452 649 119 21 41.587 
H 50 Schifffahrt 14 10 3 1  - 288 
H 51 Luftfahrt 24 19 2 1 2 2.288 
H 52 Lagerei sowie Erbringung von sonstigen Dienstleistungen für 

den Verkehr 1.144 693 317 108 26 43.162 
H 53 Post-, Kurier- und Expressdienste 798 512 180 80 26 28.345 
I 55 Beherbergung 2.267 1.744 454 67 2 19.969 
I 56 Gastronomie 7.828 6.671 1.026 121 10 52.884 
J 58 Verlagswesen 261 210 40 10 1 2.575 
J 59 Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen und Fernseh-

programmen; Kinos; Tonstudios und Verlegen von Musik 436 393 35 8  - 1.939 
J 60 Rundfunkveranstalter 36 24 9 2 1 3.496 
J 61 Telekommunikation 253 190 35 24 4 5.189 
J 62 Erbringung von Dienstleistungen der Informationstechnologie 4.302 3.649 505 136 12 34.947 
J 63 Informationsdienstleistungen 352 289 37 22 4 6.340 
K 64 Erbringung von Finanzdienstleistungen 635 487 95 40 13 14.681 
K 65 Versicherungen, Rückversicherungen und Pensionskassen 

(ohne Sozialversicherung) 79 44 20 14 1 2.388 
K 66 Mit Finanz- und Versicherungsdienstleistungen verbundene 

Tätigkeiten 3.316 3.229 74 12 1 8.375 
L 68 Grundstücks- und Wohnungswesen 7.739 7.308 384 44 3 20.434 
M 69 Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung 5.146 4.627 493 24 2 20.579 
M 70 Verwaltung und Führung von Unternehmen und Betrieben; 

Unternehmensberatung 4.106 3.805 239 57 5 17.166 
M 71 Architektur- und Ingenieurbüros; technische, physikalische und 

chemische Untersuchung 7.314 6.501 687 121 5 38.113 
M 72 Forschung und Entwicklung 488 343 88 44 13 16.864 
M 73 Werbung und Marktforschung 1.510 1.420 77 12 1 4.709 
M 74 Sonstige freiberufliche, wissenschaftliche und technische 

Tätigkeiten 2.891 2.836 46 7 2 3.637 
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WZ 20081) Wirtschaftsabteilungen Niederlassungen2) 

insgesamt

Niederlassungen 
mit 0 bis unter 10 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 10 bis unter 50 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 50 bis unter 250 

abhängig 
Beschäftigten

Niederlassungen 
mit 250 und mehr 

abhängig 
Beschäftigten

Abhängig 
Beschäftigte3) 

insgesamt

M 75 Veterinärwesen 484 446 36 2 - 1.685
N 77 Vermietung von beweglichen Sachen 1.241 1.123 105 12 1 4.961
N 78 Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften 889 359 298 211 21 40.437
N 79 Reisebüros, Reiseveranstalter und Erbringung sonstiger 

Reservierungsdienstleistungen 747 695 41 11 - 3.208
N 80 Wach- und Sicherheitsdienste sowie Detekteien 454 293 96 55 10 13.862
N 81 Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau 6.956 6.143 613 171 29 55.581
N 82 Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen für 

Unternehmen und Privatpersonen a. n. g. 2.576 2.293 193 70 20 21.930
P 85 Erziehung und Unterricht 4.368 2.847 1.247 236 38 96.267
Q 86 Gesundheitswesen 12.087 10.851 1.000 154 82 144.864
Q 87 Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime) 839 118 289 408 24 57.642
Q 88 Sozialwesen (ohne Heime) 2.438 1.102 948 319 69 87.315
R 90 Kreative, künstlerische und unterhaltende Tätigkeiten 2.245 2.169 49 18 9 7.932
R 91 Bibliotheken, Archive, Museen, botanische und zoologische 

Gärten 153 99 38 13 3 3.599
R 92 Spiel-, Wett- und Lotteriewesen 328 293 33 2 - 1.865
R 93 Erbringung von Dienstleistungen des Sports, der Unterhaltung 

und der Erholung 2.147 1.913 207 26 1 10.529
S 94 Interessenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse 

Vereinigungen (ohne Sozialwesen und Sport) 2.528 2.024 439 63 2 21.491
S 95 Reparatur von Datenverarbeitungsgeräten und 

Gebrauchsgütern 576 554 16 5 1 1.748
S 96 Erbringung von sonstigen überwiegend persönlichen 

Dienstleistungen 7.835 7.565 233 36 1 17.506

B-N, P-S Insgesamt 172.182 145.502 20.886 5.033 761 1.663.885
_____
1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). Niederlassungen werden dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zugeordnet.
2) Niederlassungen mit Sitz in Sachsen, in denen im Berichtsjahr Beschäftigte tätig waren oder für die gilt, dass sie den einzigen Standort einer Rechtlichen Einheit mit Umsatzsteuervoranmeldungen im 

Berichttsjahr bildeten. Eine Niederlassung ist eine örtlich abgegrenzte Einheit, die einer Rechtlichen Einheit zugeordnet ist.
Sie ist rechtlich unselbstständig.

3) Die abhängig Beschäftigten umfassen die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (svB) sowie die ausschließlich geringfügig entlohnt Beschäftigten (geB).
Die Anzahl der Beschäftigten wird als Durchschnittswert dargestellt.

Zeichenerklärung
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© S t ati sti s c h e s B u n d e s a mt ( D e st ati s), 2 0 2 3
V er vi elf älti g u n g u n d V er br eit u n g, a u c h a u s z u g s w ei s e, mit Q u ell e n a n g a b e g e st att et. S eit e 3

  K u r zf a s s u n g

1 All g e m ei n e A n g a b e n z u r St ati sti k S eit e 5
B e z ei c h n u n g d er St ati sti k:  St ati sti s c h e s U nt er n e h m e n sr e gi st er

2 I n h alt e u n d N ut z e r b e d a rf S eit e 7
• Er h e b u n g s ei n h eit e n:  Ni e d erl a s s u n g e n, R e c htli c h e Ei n h eit e n, U nt er n e h m e n u n d
U nt er n e h m e n s gr u p p e n.
• Er h e b u n g si n h alt e:  Hilf s m er k m al e ( N a m e, A dr e s s e), Or d n u n g s m er k m al e ( Wirt s c h aft s z w ei g,
R e c ht sf or m et c.) u n d Gr ö ß e ( U m s at z, B e s c h äfti gt e) v o n Ni e d erl a s s u n g e n, R e c htli c h e n Ei n h eit e n,
U nt er n e h m e n u n d U nt er n e h m e n s gr u p p e n u n d d er e n B e zi e h u n g e n z u ei n a n d er.
• Z w e c k d er St ati sti k:  A u s w a hl gr u n dl a g e u n d H o c hr e c h n u n g sr a h m e n f ür B eri c ht s kr ei s e u n d
Sti c h pr o b e n, Gr u n dl a g e f ür d e n Er s at z v o n Z ä hl u n g e n u n d s p e zifi s c h e n Er h e b u n g e n,
D at e n b er eit st ell u n g f ür d a s E ur o Gr u p p e n R e gi st er ( E G R), A u s w ert u n g e n z ur G e s a mt wirt s c h aft
u n d z u ei n z el n e n Wirt s c h aft s b er ei c h e n s o wi e z ur U nt er n e h m e n s d e m o gr afi e.
• H a u pt n ut z er:  Er h e b u n g s b er ei c h e d er a mtli c h e n St ati sti k, V ol k s wirt s c h aftli c h e
G e s a mtr e c h n u n g e n, St ati sti s c h e s A mt d er E ur o p äi s c h e n U ni o n ( E ur o st at), N ut z e n d e a u s
Wi s s e n s c h aft u n d F or s c h u n g.

3 M et h o di k S eit e 9
Art d er D at e n g e wi n n u n g:
Pfl e g e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s d ur c h D at e n a u s V er w alt u n g s - u n d St ati sti k b er ei c h e n, d ur c h
A kt u ali si er u n g si nf or m ati o n e n a u s st ati sti s c h e n Er h e b u n g e n s o wi e d ur c h D at e n ei n e s
k o m m er zi ell e n D at e n b a n k a n bi et er s. D at e n z u U nt er n e h m e n w er d e n d ur c h di e M et h o d e
„ Pr ofili n g “ g e w o n n e n ( si e h e 3. 1).

4 G e n a ui g k eit u n d Z u v e rl ä s si g k eit S eit e 1 0
• Di e Q u alit ät d er i m U nt er n e h m e n sr e gi st er g e s p ei c h ert e n A n g a b e n wir d gr ö ßt e nt eil s v o n d er
D at e nl a g e d er z ur F ü hr u n g u n d Pfl e g e v er w e n d et e n V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e n b e sti m mt.
• Di e St ati sti s c h e n Ä mt er d e s B u n d e s u n d d er L ä n d er n e h m e n z a hlr ei c h e M a ß n a h m e n v or, di e
di e Q u alit ät d er D at e n v er b e s s er n. S o w er d e n u n pl a u si bl e u n d u n g ülti g e A n g a b e n g e pr üft u n d
k orri gi ert.
• G e s a mt b e w ert u n g:  Z ur D ar st ell u n g wirt s c h aftli c h er Str u kt ur e n ü b er n a h e z u all e
Wirt s c h aft s z w ei g e hi n w e g s e hr g ut g e ei g n et.

5 A kt u alit ät u n d P ü n ktli c h k eit S eit e 1 2
A n g a b e n z u B e s c h äfti gt e n u n d z u U m s ät z e n si n d 2 b z w. 3 M o n at e n a c h A b s c hl u s s d e s
B eri c ht sj a hr e s, A n g a b e n z u U nt er n e h m e n s gr u p p e n 5 M o n at e n a c h A bl a uf d e s B eri c ht sj a hr e s i m
st ati sti s c h e n U nt er n e h m e n sr e gi st er e nt h alt e n.
N a c h A b s c hl u s s all er i n d er D at e n b a n k erf or d erli c h e n A uf b er eit u n g s -, V er ar b eit u n g s - u n d
Q u alit ät s si c h er u n g s pr o z e s s e w er d e n i m D e z e m b er ei n e s J a hr e s a g gr e gi ert e Er g e b ni s s e z u
Ni e d erl a s s u n g e n u n d R e c htli c h e n Ei n h eit e n z u m v or a n g e g a n g e n e n K al e n d erj a hr ( B eri c ht sj a hr)
v er öff e ntli c ht. I m A u g u st d e s d ar a uff ol g e n d e n K al e n d erj a hr e s w er d e n A n g a b e n z u
U nt er n e h m e n d e s e nt s pr e c h e n d e n K al e n d erj a hr e s v er öff e ntli c ht.

6 V e r gl ei c h b a r k eit S eit e 1 2
V er gl ei c h e z wi s c h e n B u n d e sl ä n d er n si n d m ö gli c h, d a n a c h ei n e m m et h o di s c h a b g e sti m mt e n
ei n h eitli c h e n V erf a hr e n z u m Z eit p u n kt u n d z ur Art u n d W ei s e d er V er ar b eit u n g d er
V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e n s o wi e z ur F ü hr u n g d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s v or g e g a n g e n
wir d, d a s a uf ei n er g e m ei n s a m e n t e c h ni s c h e n Pl attf or m, d e m st ati sti s c h e n
U nt er n e h m e n sr e gi st er, u m g e s et zt wir d.
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7 K o h ä r e n z S eit e 1 3
D a s U nt er n e h m e n sr e gi st er, d a s a u s z a hlr ei c h e n Q u ell e n ( si e h e 3) a kt u ali si ert u n d g e pfl e gt wir d,
bil d et d e n m a ß g e bli c h e n R a h m e n f ür di e U nt er n e h m e n s st ati sti k u n d i st d a h er gr u n d s ät zli c h
k o h är e nt z u di e s er. E s st ellt - v er ei nf a c ht g e s a gt - all e Ei n h eit e n d ar, di e i n ei n e m B eri c ht sj a hr
ü b er U m s ät z e u n d / o d er B e s c h äfti gt e v erf ü g e n u n d d a h er ei n e g e si c h ert e E xi st e n z a uf w ei s e n.

8 V e r b r eit u n g u n d K o m m u ni k ati o n S eit e 1 3
• V er s c hi e d e n e A uf s ät z e i n d er Z eit s c hrift „ Wirt s c h aft u n d St ati sti k “ ( WI S T A).
• St ati sti k- P ort al, D at e n b a n k G E N E SI S, R e gi o n al d at e n b a n k

9 S o n sti g e f a c h st ati sti s c h e Hi n w ei s e S eit e 1 5
K ei n e.
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1 All g e m ei n e A n g a b e n z u r St ati sti k

1. 1 G r u n d g e s a mt h eit
D a s st ati sti s c h e U nt er n e h m e n sr e gi st er (i m F ol g e n d e n U nt er n e h m e n sr e gi st er g e n a n nt) i st ei n e r e g el m ä ßi g
a kt u ali si ert e D at e n b a n k mit I nf or m ati o n e n z u Ni e d erl a s s u n g e n, R e c htli c h e n Ei n h eit e n, U nt er n e h m e n u n d
U nt er n e h m e n s gr u p p e n a u s all e n Wirt s c h aft s b er ei c h e n u n d d er e n B e zi e h u n g e n z u ei n a n d er. Q u ell e n z ur Pfl e g e d e s
U nt er n e h m e n sr e gi st er s si n d z u m ei n e n D at e n a u s V er w alt u n g s - u n d St ati sti k b er ei c h e n, wi e z. B.
U m s at z st e u er v or a n m el d u n g s d at e n d er Fi n a n z b e h ör d e n o d er D at e n a u s d er B e s c h äfti g u n g s st ati sti k d er
B u n d e s a g e nt ur f ür Ar b eit, u n d z u m a n d er e n A kt u ali si er u n g si nf or m ati o n e n a u s st ati sti s c h e n Er h e b u n g e n, di e d a s
st ati sti s c h e U nt er n e h m e n sr e gi st er al s A u s w a hl gr u n dl a g e n ut z e n, s o wi e D at e n ei n e s k o m m er zi ell e n
D at e n b a n k a n bi et er s. D a s U nt er n e h m e n sr e gi st er wir d v o n d e n St ati sti s c h e n Ä mt er n d e s B u n d e s u n d d er L ä n d er
g ef ü hrt u n d a kt u ali si ert. D a s U nt er n e h m e n sr e gi st er di e nt al s wi c hti g e s I n str u m e nt z ur r ati o n ell e n U nt er st üt z u n g
st ati sti s c h er Er h e b u n g e n u n d tr ä gt d a d ur c h z ur E ntl a st u n g d er Wirt s c h aft v o n Er h e b u n g e n b ei.

1. 2 St ati sti s c h e Ei n h eit e n ( D a r st ell u n g s - u n d E r h e b u n g s ei n h eit e n)
Ni e d erl a s s u n g e n, R e c htli c h e Ei n h eit e n, U nt er n e h m e n u n d U nt er n e h m e n s gr u p p e n.

1. 3 R ä u mli c h e A b d e c k u n g
D a s U nt er n e h m e n sr e gi st er d e c kt all e Ei n h eit e n a b, di e l a ut V er w alt u n g s - o d er S at z u n g s sit z u nt er ei n er d e ut s c h e n
A dr e s s e fir mi er e n. A u sl ä n di s c h e Ni e d erl a s s u n g e n v o n d e ut s c h e n R e c htli c h e n Ei n h eit e n w er d e n ni c ht a b g e bil d et,
w ä hr e n d d e ut s c h e Z w ei g ni e d erl a s s u n g e n v o n a u sl ä n di s c h e n R e c htli c h e n Ei n h eit e n erf a s st w er d e n. Di e i m
U nt er n e h m e n sr e gi st er d ar g e st ellt e n U nt er n e h m e n s gr u p p e n si n d d a mit a uf d e n n ati o n al e n K o nt e xt r e d u zi ert.

V o m St ati sti s c h e n B u n d e s a mt w er d e n i n V er öff e ntli c h u n g e n a u s d e m U nt er n e h m e n sr e gi st er a g gr e gi ert e
Er g e b ni s s e f ür D e ut s c hl a n d u n d a u s g e w ä hlt e Er g e b ni s s e n a c h B u n d e sl ä n d er n d ar g e st ellt. Ti ef er g e gli e d ert e
Er g e b ni s s e n a c h L ä n d er n, R e gi er u n g s b e zir k e n, Kr ei s e n u n d G e m ei n d e n k ö n n e n b ei d e n St ati sti s c h e n Ä mt er n d er
L ä n d er n a c h g efr a gt w er d e n.

1. 4 B e ri c h t s z eit r a u m / - z eit p u n kt
D er B eri c ht s z eitr a u m i st d a s K al e n d erj a hr ( U m s at z). F ür B e s c h äfti gt e n a n g a b e n wir d ei n D ur c h s c h nitt s w ert ü b er di e
ei n z el n e n M o n at e ei n e s B eri c ht sj a hr e s g e bil d et ( e s wir d al s o d er Mitt el w ert d er z w ölf M o n at s sti c ht a g s w ert e ei n e s
J a hr e s g e bil d et: S u m m e d er Sti c ht a g s w ert e 3 1. 0 1. bi s 3 1. 1 2. ei n e s B eri c ht sj a hr e s, di vi di ert d ur c h z w ölf). F ür
q u alit ati v e A n g a b e n i st d er B eri c ht s z eit p u n kt d er 3 1. 1 2. d e s B eri c ht sj a hr e s ( b s p w. Wirt s c h aft s z w ei g o d er a mtli c h er
G e m ei n d e s c hl ü s s el).

N a c h A b s c hl u s s d e s j ä hrli c h e n V er ar b eit u n g st ur n u s erf ol gt di e A u s w ert u n g f ür d a s e nt s pr e c h e n d e B eri c ht sj a hr
( z ul et zt 2 0 2 2 f ür Ni e d erl a s s u n g e n u n d R e c htli c h e Ei n h eit e n; 2 0 2 1 f ür U nt er n e h m e n) z u m Z eit p u n kt d er Er st ell u n g
d e s j ä hrli c h e n R e gi st er st a n d e s ( z ul et zt z u m 3 0. 0 9. 2 0 2 3 f ür Ni e d erl a s s u n g e n u n d R e c htli c h e Ei n h eit e n s o wi e z u m
3 0. 0 4. 2 0 2 3 f ür U nt er n e h m e n).

1. 5 P e ri o di zit ät
J ä hrli c h e A u s w ert u n g e n u n d V er öff e ntli c h u n g e n a u s d e m U nt er n e h m e n sr e gi st er. Di e Pfl e g e d er I nf or m ati o n e n d e s
U nt er n e h m e n sr e gi st er s erf ol gt a n h a n d m o n atli c h er u n d j ä hrli c h er I nf or m ati o n e n a u s V er w alt u n g s - u n d
St ati sti k q u ell e n, a u s D at e n ei n e s k o m m er zi ell e n D at e n b a n k a n bi et er s u n d st ati sti s c h e n Er h e b u n g e n ( si e h e 3. 1
K o n z e pt d er D at e n g e wi n n u n g).

1. 6 R e c ht s g r u n dl a g e n u n d a n d e r e V e r ei n b a r u n g e n
• V er or d n u n g ( E W G) Nr. 6 9 6 / 9 3 d e s R at e s v o m 1 5. M är z 1 9 9 3 b etr eff e n d di e st ati sti s c h e n Ei n h eit e n f ür di e
B e o b a c ht u n g u n d A n al y s e d er Wirt s c h aft i n d er G e m ei n s c h aft ( A Bl. L 7 6 v o m 3 0. 0 3. 1 9 9 3, S. 1).

• V e r or d n u n g ( E G) Nr. 1 9 2 / 2 0 0 9 d er K o m mi s si o n v o m 1 1. M är z 2 0 0 9 z ur D ur c hf ü hr u n g d er V er or d n u n g ( E G) Nr.
1 7 7 / 2 0 0 8 d e s E ur o p äi s c h e n P arl a m e nt s u n d d e s R at e s z ur S c h aff u n g ei n e s g e m ei n s a m e n R a h m e n s f ür
U nt er n e h m e n sr e gi st er f ür st ati sti s c h e Z w e c k e i m Hi n bli c k a uf d e n A u st a u s c h v ertr a uli c h er D at e n z wi s c h e n d er
K o m mi s si o n ( E ur o st at) u n d d e n Mit gli e d st a at e n ( A Bl. L 6 7 v o m 1 2. 3. 2 0 0 9, S. 1 4).

• V er or d n u n g ( E U) Nr. 1 0 9 7 / 2 0 1 0 d er K o m mi s si o n v o m 2 6. N o v e m b er 2 0 1 0 z ur D ur c hf ü hr u n g d er V er or d n u n g ( E G)
Nr. 1 7 7 / 2 0 0 8 d e s E ur o p äi s c h e n P arl a m e nt s u n d d e s R at e s z ur S c h aff u n g ei n e s g e m ei n s a m e n R a h m e n s f ür
U nt er n e h m e n sr e gi st er f ür st ati sti s c h e Z w e c k e i m Hi n bli c k a uf d e n A u st a u s c h v ertr a uli c h er D at e n z wi s c h e n d er
K o m mi s si o n ( E ur o st at) u n d d e n Z e ntr al b a n k e n. ( A Bl. L 3 1 2 v o m 2 7. 1 1. 2 0 1 0, S. 1).

• B u n d e s st ati sti k g e s et z ( B St at G) i n d er F a s s u n g d er B e k a n nt m a c h u n g v o m 2 0. O kt o b er 2 0 1 6 ( B G Bl. I S. 2 3 9 4),
z ul et zt g e ä n d ert d ur c h Arti k el 5 d e s G e s et z e s v o m 2 0. D e z e m b e r 2 0 2 2 ( B G Bl. I S. 2 7 2 7).
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• St ati sti kr e gi st er g e s et z v o m 1 6. J u ni 1 9 9 8 ( B G Bl. I S. 1 3 0 0), z ul et zt g e ä n d ert d ur c h Arti k el 1 d e s G e s et z e s v o m 2 0.
D e z e m b e r 2 0 2 2 ( B G Bl. I S. 2 7 2 7).

• V er w alt u n g s d at e n v er w e n d u n g s g e s et z ( V w D V G) v o m 0 4. N o v e m b er 2 0 1 0 ( B G Bl. I S. 1 4 8 0), z ul et zt g e ä n d ert d ur c h
Arti k el 2 d e s G e s et z e s v o m 2 0. D e z e m b er 2 0 2 2 ( B G Bl. I S. 2 7 2 7).

• V e r or d n u n g ( E U) 2 0 1 9 / 2 1 5 2 d e s e ur o p äi s c h e n P a rl a m e nt s u n d d e s R at e s v o m 2 7. N o v e m b e r 2 0 1 9 ü b er
e ur o p äi s c h e U nt er n e h m e n s st ati sti k e n, z ur A uf h e b u n g v o n z e h n R e c ht s a kt e n i m B er ei c h U nt er n e h m e n s st ati sti k e n
( A mt s bl att d er E U Nr. L 3 2 7, S eit e 1).

• D ur c hf ü hr u n g s v er or d n u n g ( E U) 2 0 2 0 / 1 1 9 7 d er K o m mi s si o n v o m 3 0. J uli 2 0 2 0 z ur F e stl e g u n g t e c h ni s c h er
S p e zifi k ati o n e n u n d Ei n z el h eit e n n a c h d er V er or d n u n g ( E U) 2 0 1 9 / 2 1 5 2 d e s E ur o p äi s c h e n P arl a m e nt s u n d d e s
R at e s ü b er e ur o p äi s c h e U nt er n e h m e n s st ati sti k e n, z ur A uf h e b u n g v o n z e h n R e c ht s a kt e n i m B er ei c h
U nt er n e h m e n s st ati sti k e n ( A mt s bl att d er E U Nr. L 2 7 1 S eit e 1).

• G e s et z z ur U m s et z u n g d er V er or d n u n g d e s E ur o p äi s c h e n P arl a m e nt s u n d d e s R at e s ü b er e ur o p äi s c h e
U nt er n e h m e n s st ati sti k e n z ur A uf h e b u n g v o n z e h n R e c ht s a kt e n i m B er ei c h U nt er n e h m e n s st ati sti k e n u n d z ur
Ä n d er u n g a n d er er St ati sti k g e s et z e ( E B S - U m s et z u n g s g e s et z) v o m 2 2. F e br u ar 2 0 2 1 ( B G Bl. I S. 2 6 6).

1. 7 G e h ei m h alt u n g

1. 7. 1 G e h ei m h alt u n g s v o r s c h rift e n
Di e Ei n z el a n g a b e n w er d e n n a c h § 1 6 B St at G gr u n d s ät zli c h g e h ei m g e h alt e n. Di e Pfli c ht z ur G e h ei m h alt u n g b e st e ht
a u c h f ür P er s o n e n, di e E m pf ä n g er v o n Ei n z el a n g a b e n si n d. N ur i n a u s dr ü c kli c h g e s et zli c h g er e g elt e n
A u s n a h m ef äll e n d ürf e n Ei n z el a n g a b e n ü b er mitt elt w er d e n. N a c h § 9 St at R e g G d ürf e n di e st ati sti s c h e n Ä mt er d e s
B u n d e s u n d d er L ä n d er d e n f ür st ati sti s c h e A uf g a b e n z u st ä n di g e n St ell e n d er G e m ei n d e n u n d G e m ei n d e v er b ä n d e
a uf A nf or d er u n g M er k m al e f ür örtli c h e Ei n h eit e n i n i hr e m Z u st ä n di g k eit s b er ei c h ü b er mitt el n.

N a c h § 4 7 d e s G e s et z e s g e g e n W ett b e w er b s b e s c hr ä n k u n g e n i n d er F a s s u n g d er B e k a n nt m a c h u n g v o m 2 6. J u ni
2 0 1 3 ( B G Bl. I S. 1 7 5 0), d a s z ul et zt d ur c h Arti k el 1 d e s G e s et z e s v o m 2 5. O kt o b er 2 0 2 3 ( B G Bl. B G Bl. 2 0 2 3 I Nr. 2 9 4)
g e ä n d ert w or d e n i st, w er d e n d er M o n o p ol k o m mi s si o n f ür di e B e g ut a c ht u n g d er E nt wi c kl u n g d er
U nt er n e h m e n s k o n z e ntr ati o n z u s a m m e n g ef a s st e Ei n z el a n g a b e n ü b er di e V o m h u n d ert a nt eil e d er gr ö ßt e n
U nt er n e h m e n s gr u p p e n, Wirt s c h aftli c h e n Ei n h eit e n (i n d er D efi niti o n d er M o n o p ol k o m mi s si o n), R e c htli c h e n
Ei n h eit e n o d er f a c hli c h e n T eil e v o n Wirt s c h aftli c h e n Ei n h eit e n ü b er mitt elt. Hi er b ei d ürf e n di e z u s a m m e n g ef a s st e n
Ei n z el a n g a b e n ni c ht w e ni g er al s dr ei Ei n h eit e n b etr eff e n u n d k ei n e R ü c k s c hl ü s s e a uf z u s a m m e n g ef a s st e A n g a b e n
v o n w e ni g er al s dr ei Ei n h eit e n er m ö gli c h e n.

1. 7. 2 G e h ei m h alt u n g s v e rf a h r e n
Di e a n g e w a n dt e n G e h ei m h alt u n g s v erf a hr e n si n d u. a. di e pri m är e G e h ei m h alt u n g mit Bli c k a uf di e Ei n z el d at e n
s o wi e di e U nt er dr ü c k u n g v o n Z ell e n.

E s w er d e n i n d e n T a b ell e n Er g e b ni s s e g e h ei m g e h alt e n, d er e n V er öff e ntli c h u n g d a s St ati sti k g e h ei m ni s v erl et z e n
w ür d e ( pri m är e G e h ei m h alt u n g). U m si c h er z u st ell e n, d a s s d ur c h Diff er e n zr e c h n u n g di e u nt er dr ü c kt e n Er g e b ni s s e
ni c ht err e c h n et w er d e n k ö n n e n, m ü s s e n w eit er e T a b ell e nf el d er g e s p errt w er d e n ( s e k u n d är e G e h ei m h alt u n g).

1. 8 Q u alit ät s m a n a g e m e nt

1. 8. 1 Q u alit ät s si c h e r u n g
I m Pr o z e s s d er St ati sti k er st ell u n g w er d e n vi elf älti g e M a ß n a h m e n d ur c h g ef ü hrt, di e z ur Si c h er u n g d er Q u alit ät d er
D at e n b eitr a g e n. Di e s e w er d e n i n s b e s o n d er e i n K a pit el 3 ( M et h o di k) erl ä ut ert. Di e M a ß n a h m e n z ur
Q u alit ät s si c h er u n g, di e a n ei n z el n e n P u n kt e n d er St ati sti k er st ell u n g a n s et z e n, w er d e n b ei B e d arf a n g e p a s st u n d
u m st a n d ar di si ert e M et h o d e n d er Q u alit ät s b e w ert u n g u n d - si c h er u n g er g ä n zt. Z u di e s e n st a n d ar di si ert e n
M et h o d e n z ä hlt a u c h di e s er Q u alit ät s b eri c ht, i n d e m all e wi c hti g e n I nf or m ati o n e n z ur D at e n q u alit ät
z u s a m m e n g etr a g e n si n d. Di e Q u alit ät s si c h er u n g i m R a h m e n d e s V er ar b eit u n g s - u n d A uf b er eit u n g s pr o z e s s e s
erf ol gt mitt el s Pl a u si bilit ät s pr üf u n g e n s o wi e m a s c hi n ell er K orr e kt ur e n. D ur c h R ü c kfr a g e n b ei d e n j e w eili g e n
L a n d e s ä mt er n w er d e n U n pl a u si bilit ät e n g e kl ärt u n d k orri gi ert.

1. 8. 2 Q u alit ät s b e w e rt u n g
D a s U nt er n e h m e n sr e gi st er z ei c h n et si c h i n s g e s a mt d ur c h ei n e h o h e V oll st ä n di g k eit a u s. J e d o c h i st k ei n e A u s s a g e
ü b er d e n wirt s c h aftli c h e n B eitr a g d er R e c htli c h e n Ei n h eit e n u n d Ni e d erl a s s u n g e n m ö gli c h, di e u nt er d e n
Erf a s s u n g s gr e n z e n d er z ur Pfl e g e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s v er w e n d et e n V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e n li e g e n.
Di e s i st b ei V er w e n d u n g d er Er g e b ni s s e st et s z u b er ü c k si c hti g e n. All er di n g s i st di e wirt s c h aftli c h e B e d e ut u n g
di e s er „ Kl ei n st u nt er n e h m e n “ e h er g eri n g. I n d e n l et zt e n J a hr e n w ur d e n w e s e ntli c h e A kt u alit ät s g e wi n n e er zi elt.
I n z wi s c h e n w er d e n D at e n d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s i m a uf d a s B eri c ht sj a hr f ol g e n d e n K al e n d erj a hr
v er öff e ntli c ht. N ä h er e s si e h e 4. 1.
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2 I n h alt e u n d N ut z e r b e d a rf

2. 1 I n h alt e d e r St ati s ti k

2. 1. 1 I n h altli c h e S c h w e r p u n k t e d e r St ati sti k
All e Mit gli e d st a at e n d er E ur o p äi s c h e n U ni o n er st ell e n f ür st ati sti s c h e Z w e c k e ei n o d er m e hr er e h ar m o ni si ert e
R e gi st er al s Hilf s mitt el f ür di e V or b er eit u n g u n d K o or di ni er u n g v o n Er h e b u n g e n, al s I nf or m ati o n s q u ell e f ür di e
st ati sti s c h e A n al y s e d er U nt er n e h m e n s p o p ul ati o n u n d i hr er D e m o gr afi e, f ür di e V er w e n d u n g v o n
V er w alt u n g s d at e n u n d f ür di e I d e ntifi zi er u n g u n d d e n A uf b a u st ati sti s c h er Ei n h eit e n.

D a s U nt er n e h m e n sr e gi st er e nt h ält f ür all e i n D e ut s c hl a n d wirt s c h aftli c h a kti v e n Ni e d erl a s s u n g e n, R e c htli c h e n
Ei n h eit e n, U nt er n e h m e n, U nt er n e h m e n s gr u p p e n A n g a b e n z u Hilf s m er k m al e n ( N a m e, A dr e s s e),
Or d n u n g s m er k m al e n ( Wirt s c h aft s z w ei g, R e c ht sf or m et c.) u n d Gr ö ß e ( U m s at z, B e s c h äfti gt e).

E s st ellt s o mit ei n wi c hti g e s I n str u m e nt z ur U nt er st üt z u n g d er wirt s c h aft s st ati sti s c h e n Er h e b u n g e n, z ur E ntl a st u n g
d er Wirt s c h aft v o n B eri c ht s pfli c ht e n s o wi e ei n u n e nt b e hrli c h e s Hilf s mitt el z ur V er k n ü pf u n g st ati sti s c h er D at e n mit
D at ei e n a u s a d mi ni str ati v e n u n d e xt er n e n Q u ell e n d ar, o h n e d a s ei n e r ati o n ell e u n d b el a st u n g s ar m e St ati sti k
ni c ht d ur c hf ü hr b ar w är e. Di e wi c hti g st e n M er k m al e si n d:

• R e gi st er k e n n n u m m er

• N a m e u n d A n s c hrift i m Kl art e xt

• R e gi o n al c o d e ( G e m ei n d e s c hl ü s s el)

• Wirt s c h aftli c h e T äti g k eit g e m ä ß W Z 2 0 0 8

• R e c ht sf or m ( b ei R e c htli c h e n Ei n h eit e n)

• S o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e

• G eri n gf ü gi g e ntl o h nt B e s c h äfti gt e

• U m s at z

• V er w ei s a uf a n d er e R e gi st er ( K e n n n u m m er n)

• A b bil d u n g d e s Z u s a m m e n h a n g s v o n R e c htli c h e n Ei n h eit e n u n d Ni e d erl a s s u n g e n

• A b bil d u n g d e s Z u s a m m e n h a n g s v o n U nt er n e h m e n u n d R e c htli c h e n Ei n h eit e n

• H a n d w er k s ei g e n s c h aft

• A n g a b e n z u K o ntr oll v er h ält ni s s e n z wi s c h e n R e c htli c h e n Ei n h eit e n i n n er h al b v o n U nt er n e h m e n s gr u p p e n

• St ati sti k e n, z u d e n e n di e Ei n h eit m el d et

2. 1. 2 Kl a s sifi k ati o n s s y st e m e
• D er Z u or d n u n g d er Ei n h eit e n z u Wirt s c h aft s z w ei g e n li e gt di e Kl a s sifi k ati o n d er Wirt s c h aft s z w ei g e, A u s g a b e 2 0 0 8
( W Z 2 0 0 8) z u gr u n d e.

• J e d e Ei n h eit i st a u c h r e gi o n al ü b er d e n a mtli c h e n G e m ei n d e s c hl ü s s el ( A G S) kl a s sifi zi ert.

• J e d e R e c htli c h e Ei n h eit i st ü b er i hr e R e c ht sf or m kl a s sifi zi ert, b ei i m H a n d el sr e gi st er ei n g etr a g e n e n R e c htli c h e n
Ei n h eit e n i st di e Art ( A bt eil u n g) d e s H a n d el sr e gi st er g eri c ht s kl a s sifi zi ert.

• R e c htli c h e Ei n h eit e n u n d U nt er n e h m e n si n d n a c h d e n i n stit uti o n ell e n S e kt or e n g e m ä ß d e m E ur o p äi s c h e n S y st e m
d er V ol k s wirt s c h aftli c h e n G e s a mtr e c h n u n g e n ( E S V G 2 0 1 0) kl a s sifi zi ert.

• J e d e Ni e d erl a s s u n g i st ü b er G e o - K o or di n at e n kl a s sifi zi ert.

2. 1. 3 St ati sti s c h e K o n z e pt e u n d D efi niti o n e n
• Ni e d erl a s s u n g: Ei n e Ni e d erl a s s u n g i st ei n e örtli c h a b g e gr e n zt e Ei n h eit, di e ei n er R e c htli c h e n Ei n h eit z u g e or d n et
i st. Si e i st r e c htli c h u n s el b st st ä n di g. I n d e n St ati sti k e n d e s Pr o d u zi er e n d e n G e w er b e s wir d d er B e griff „ B etri e b "
a n st ell e v o n „ Ni e d erl a s s u n g “ v er w e n d et.

• R e c htli c h e Ei n h eit: Ei n e R e c htli c h e Ei n h eit i m U nt er n e h m e n sr e gi st er i st ei n e n at ürli c h e P er s o n, di e wirt s c h aftli c h
t äti g i st, ei n e j uri sti s c h e P er s o n o d er ei n e P er s o n e n v er ei ni g u n g. Z u d e n wirt s c h aftli c h e n T äti g k eit e n z ä hl e n a u c h
di e A u s ü b u n g ei n er fr ei b er ufli c h e n T äti g k eit u n d d a s H alt e n v o n B et eili g u n g e n a n a n d er e n R e c htli c h e n Ei n h eit e n.
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B etr a c ht et w er d e n al s o b ei s pi el s w ei s e ei n e A kti e n g e s ell s c h aft, G e s ell s c h aft mit b e s c hr ä n kt er H aft u n g, Off e n e
H a n d el s g e s ell s c h aft o d er ei n Ei n z el u nt er n e h m e n.

• U nt er n e h m e n: D a s U nt er n e h m e n e nt s pri c ht d er kl ei n st e n K o m bi n ati o n R e c htli c h er Ei n h eit e n, di e ei n e
or g a ni s at ori s c h e Ei n h eit z ur Er z e u g u n g v o n W ar e n u n d Di e n stl ei st u n g e n bil d et u n d i n s b e s o n d er e i n B e z u g a uf di e
V er w e n d u n g d er i hr z ufli e ß e n d e n l a uf e n d e n Mitt el ü b er ei n e g e wi s s e E nt s c h ei d u n g sfr ei h eit v erf ü gt. Ei n
U nt er n e h m e n ü bt ei n e T äti g k eit o d er m e hr er e T äti g k eit e n a n ei n e m St a n d ort o d er a n m e hr er e n St a n d ort e n a u s.
Ei n U nt er n e h m e n k a n n ei n er ei n zi g e n R e c htli c h e n Ei n h eit e nt s pr e c h e n o d er a u s m e hr er e n R e c htli c h e n Ei n h eit e n
b e st e h e n.

• U nt er n e h m e n s gr u p p e: Ei n e U nt er n e h m e n s gr u p p e i st ei n Z u s a m m e n s c hl u s s v o n R e c htli c h e n Ei n h eit e n, di e ü b er
K o ntr oll b e zi e h u n g e n v er b u n d e n si n d. D a s Gr u p p e n o b er h a u pt d er U nt er n e h m e n s gr u p p e f u n gi ert al s d a s h ö c h st e
K o ntr oll or g a n i n d er Gr u p p e u n d wir d v o n k ei n er a n d er e n Ei n h eit k o ntr olli ert. D a s Gr u p p e n o b er h a u pt ei n er
U nt er n e h m e n s gr u p p e k a n n a u c h ei n e n at ürli c h e P er s o n s ei n; i n di e s e m F all m ü s s e n mi n d e st e n s z w ei w eit er e
j uri sti s c h e P er s o n e n v o n di e s er n at ürli c h e n P er s o n k o ntr olli ert w er d e n. U nt er n e h m e n s gr u p p e n k ö n n e n gl o b al i n
m e hr er e n St a at e n a n g e si e d elt s ei n; d a s d e ut s c h e U nt er n e h m e n sr e gi st er e nt h ält d a v o n di e d e ut s c h e n T eil e.

• U m s at z: Di e H a u pt q u ell e f ür d e n U m s at z i m U nt er n e h m e n sr e gi st er si n d di e A n g a b e n z u d e n j ä hrli c h e n
Li ef er u n g e n u n d L ei st u n g e n a u s d e n m o n atli c h e n b z w. vi ert elj ä hrli c h e n U m s at z st e u er v or a n m el d u n g e n, di e v o n
d e n u m s at z st e u er pfli c hti g e n R e c htli c h e n Ei n h eit e n a b g e g e b e n u n d g e m ä ß V w D V G v o n d e n Fi n a n z b e h ör d e n a n di e
St ati sti k ü b er mitt elt w er d e n ( st e u er b ar e U m s ät z e a u s Li ef er u n g e n u n d L ei st u n g e n). U m s ät z e f ür di e Mit gli e d er
u m s at z st e u erli c h er Or g a n kr ei s e w er d e n a u s Er h e b u n g e n, J a hr e s a b s c hl ü s s e n u n d a n d er e n Q u ell e n ü b er n o m m e n
o d er g e s c h ät zt. Di e s o g e w o n n e n e n U m s ät z e i m U nt er n e h m e n sr e gi st er st ell e n ei n e n g ut e n N ä h er u n g s w ert z ur
U m s at z d efi niti o n d er str u kt ur ell e n U nt er n e h m e n s st ati sti k d ar, di e g e m ä ß E U- E m pf e hl u n g s h a n d b u c h f ür
U nt er n e h m e n sr e gi st er z u v er w e n d e n i st. 1

• A b h ä n gi g B e s c h äfti gt e: Di e a b h ä n gi g B e s c h äfti gt e n u mf a s s e n di e s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e n s o wi e
di e a u s s c hli e ßli c h g eri n gf ü gi g e ntl o h nt B e s c h äfti gt e n. K ur zfri sti g B e s c h äfti gt e w er d e n ni c ht n a c h g e wi e s e n.

• S o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e: Z u d e n s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e n z ä hl e n all e
Ar b eit n e h m eri n n e n u n d Ar b eit n e h m er ei n s c hli e ßli c h d er z u i hr er B er uf s a u s bil d u n g B e s c h äfti gt e n, di e kr a n k e n -,
r e nt e n -, pfl e g e v er si c h er u n g s pfli c hti g o d er b eitr a g s pfli c hti g n a c h d e m R e c ht d er Ar b eit sf ör d er u n g si n d o d er f ür di e
v o n Ar b eit g e b er n B eitr a g s a nt eil e n a c h d e m R e c ht d er Ar b eit sf ör d er u n g z u e ntri c ht e n si n d u n d di e v o n d er
B u n d e s a g e nt ur f ür Ar b eit a u s d e m K o nt e xt d er B e s c h äfti g u n g s st ati sti k ü b er mitt elt w ur d e n.

• G eri n gf ü gi g e ntl o h nt B e s c h äfti gt e: Ei n e g eri n gf ü gi g e ntl o h nt e B e s c h äfti g u n g li e gt n a c h § 8 A b s. 1 Nr. 1 S G B I V v or,
w e n n d a s Ar b eit s e nt g elt a u s di e s er B e s c h äfti g u n g ( § 1 4 S G B I V) r e g el m ä ßi g i m M o n at 5 2 0 E ur o ni c ht ü b er s c hr eit et.
G eri n gf ü gi g e ntl o h nt B e s c h äfti gt e i m N e b e nj o b ( n e b e n ei n er s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g e n B e s c h äfti g u n g) si n d
b ei A u s w ert u n g e n a u s d e m U nt er n e h m e n sr e gi st er ni c ht e nt h alt e n.

D et ail s si e h e htt p s: / / st ati sti k. ar b eit s a g e nt ur. d e / D E / St ati s c h er -
C o nt e nt / Gr u n dl a g e n / D efi niti o n e n / Gl o s s ar e / G e n eri s c h e - P u bli k ati o n e n / G e s a mt gl o s s ar. p df ? _ _ bl o b = p u bli c ati o n Fil e

Di e B e s c h äfti gt e n z a hl e n d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s f ol g e n d e m P er s o n e n k o n z e pt. Di e s b e d e ut et, d a s s j e d e /r
B e s c h äfti gt e g e n a u ei n m al n a c h g e wi e s e n wir d. P er s o n e n mit m e hr al s ei n e m B e s c h äfti g u n g s v er h ält ni s g e h e n mit
i hr er H a u ptt äti g k eit ei n.

• Wirt s c h aft s s y st e m ati s c h e Z u or d n u n g: Di e br a n c h e n b e z o g e n e Ei n or d n u n g v o n Ni e d erl a s s u n g e n, R e c htli c h e n
Ei n h eit e n u n d U nt er n e h m e n d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s b a si ert a uf d er Kl a s sifi k ati o n d er Wirt s c h aft s z w ei g e,
A u s g a b e 2 0 0 8 ( W Z 2 0 0 8). Di e R e g el n f ür di e Kl a s sifi zi er u n g st ati sti s c h er Ei n h eit e n k ö n n e n d er Kl a s sifi k ati o n d er
Wirt s c h aft s z w ei g e mit Erl ä ut er u n g e n, A u s g a b e 2 0 0 8, i m K a pit el „ V or b e m er k u n g e n “ u nt er P u n kt 3 e nt n o m m e n
w er d e n.

2. 2 N ut z e r b e d a rf
Z w e c k d er St ati sti k:

• N ot w e n di g e I nfr a str u kt ur f ür di e Wirt s c h aft s st ati sti k b z gl. d er Pl a n u n g, V or b er eit u n g u n d D ur c hf ü hr u n g v o n
ei n z el n e n Er h e b u n g e n

• A u s w a hl gr u n dl a g e u n d H o c hr e c h n u n g sr a h m e n f ür B eri c ht s kr ei s e u n d Sti c h pr o b e n

• Z e ntr al e s El e m e nt f ür di e Pfl e g e v o n A dr e s s e n f ür Er h e b u n g e n

1 V e r or d n u n g ( E G) N r. 2 5 0 / 2 0 0 9 d e r K o m mi s si o n v o m 1 1. M är z 2 0 0 9 z u r D u r c hf ü h r u n g d e r V e r or d n u n g ( E G) N r. 2 9 5 / 2 0 0 8 d e s

E ur o p äi s c h e n P arl a m e nt s u n d d e s R at e s i m Hi n bli c k a uf di e D efi niti o n e n d er M er k m al e, d a s t e c h ni s c h e F or m at f ür di e
D at e n ü b er mittl u n g, di e erf or d erli c h e n D o p p el m el d u n g e n g e m ä ß N A C E R e v. 1. 1 u n d N A C E R e v. 2 u n d di e z u z ul a s s e n d e n
A b w ei c h u n g e n b ei d er str u kt ur ell e n U nt er n e h m e n s st ati sti k.

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Definitionen/Glossare/Generische-Publikationen/Gesamtglossar.pdf?__blob=publicationFile
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• S p ei c h er ort, a n d e m di e St ati sti k b el a st u n g f ür d e n B er ei c h d er U nt er n e h m e n s st ati sti k z e ntr al u n d
st ati sti k ü b er gr eif e n d d o k u m e nti ert u n d a n al y si ert wir d.

• Gr u n dl a g e f ür d e n Er s at z v o n Z ä hl u n g e n u n d s p e zifi s c h e n Er h e b u n g e n u n d d a mit E ntl a st u n g d er Wirt s c h aft

• B er eit st ell u n g v o n Str u kt ur d at e n ü b er n a h e z u all e Wirt s c h aft s b er ei c h e hi n w e g

• D at e n b er eit st ell u n g z u Ei n h eit e n i n m ulti n ati o n e n U nt er n e h m e n s gr u p p e n f ür d a s E ur o Gr u p p e n R e gi st er ( E G R)

• A u s w ert u n g e n a g gr e gi ert er D at e n z u s p e zi ell e n Fr a g e st ell u n g e n

• U mf a s s e n d e A u s w ert u n g e n z ur U nt er n e h m e n s d e m o gr afi e

• Ü b er mittl u n g ei n e s R e gi st er a u s z u g s a n di e St ä dt e - u n d K o m m u n al st ati sti k

• B er eit st ell u n g a n o n y mi si ert er Ei n z el d at e n ü b er di e F or s c h u n g s d at e n z e ntr e n d e s B u n d e s u n d d er L ä n d er

Z u d e n H a u pt n ut z er n g e h ör e n:

• Er h e b u n g s b er ei c h e i n all e n St ati sti s c h e n Ä mt er n d e s B u n d e s u n d d er L ä n d er

• L ar g e C a s e s U nit ( L C U) d er St ati sti s c h e n Ä mt er d e s B u n d e s u n d d er L ä n d er

• St ati sti k ü b er a u sl a n d s k o ntr olli ert e U nt er n e h m e n i n D e ut s c hl a n d ( s o g e n a n nt e I n w ar d - F A T S)

• V ol k s wirt s c h aftli c h e G e s a mtr e c h n u n g e n

• St ati sti s c h e s A mt d er E ur o p äi s c h e n U ni o n ( E ur o st at)

• St ä dt e - u n d K o m m u n al st ati sti k

• N ut z e n d e a u s Wi s s e n s c h aft u n d F or s c h u n g

• Mi ni st eri e n, Wirt s c h aft s v er b ä n d e, I nt er e s s e n v ertr et u n g e n u n d U nt er n e h m e n

2. 3 N ut z e r k o n s ult ati o n
B ei d er W eit er e nt wi c kl u n g d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s w er d e n v er s c hi e d e n e Gr e mi e n ( F a c h st ati sti k e n, n ati o n al e
St ati sti k e n, E U - Gr e mi e n) i nt e n si v mit ei n b e z o g e n.

3 M et h o di k

3. 1 K o n z e pt d e r D a t e n g e wi n n u n g
U nt erj ä hri g e b z w. j ä hrli c h e A kt u ali si er u n g d ur c h di e i m St at R e g G g e n a n nt e n V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e n.

Di e s si n d i m W e s e ntli c h e n:

• D at ei e n d er St e u er v er w alt u n g ( m o n atli c h e U m s at z st e u er d at ei e n ( V or a n m el d u n g) v o n Fi n a n z v er w alt u n g e n d er
L ä n d er ( O b erfi n a n z dir e kti o n e n, Fi n a n z ä mt er n u n d a n d er e n); j ä hrli c h e Or g a n s c h aft s d at ei d e s B u n d e s z e ntr al a mt s
f ür St e u er n - B Z St)

• M o n atli c h e, n a c h B etri e b e n a uf b er eit et e Er g e b ni s s e a u s d er B e s c h äfti g u n g s st ati sti k d er B u n d e s a g e nt ur f ür Ar b eit
( B A) ü b er s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g u n d g eri n gf ü gi g e ntl o h nt B e s c h äfti gt e

• J ä hrli c h e D at ei e n d er H a n d w er k s k a m m er n

• D at e n d er D e ut s c h e n B u n d e s b a n k ( B B k) s o wi e d er B u n d e s a n st alt f ür Fi n a n z di e n stl ei st u n g s a uf si c ht ( B a Fi n)

• B u n d e s ar zt v er z ei c h ni s

W eit er hi n di e n e n R ü c kl ä uf e a u s st ati sti s c h e n B er ei c h s er h e b u n g e n, R e gi st er u mfr a g e n s o wi e I nt er n et - b z w.
D at e n b a n kr e c h er c h e n z ur A kt u ali si er u n g d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s.

Z ur Pfl e g e v o n U nt er n e h m e n s gr u p p e n w er d e n D at e n ei n e s k o m m er zi ell e n D at e n b a n k a n bi et er s er w or b e n. Hi n z u
k o m m e n A n g a b e n z u K o ntr oll b e zi e h u n g e n z wi s c h e n R e c htli c h e n Ei n h eit e n a u s a n d er e n f ür di e a mtli c h e St ati sti k
v erf ü g b ar e n Q u ell e n b z w. a u s d er a mtli c h e n St ati sti k s el b st.

Z ur Er k e n n u n g v o n U nt er n e h m e n wir d d a s V erf a hr e n „ Pr ofili n g “ ei n g e s et zt. Di e A n w e n d u n g b e s c hr ä n kt si c h a uf
R e c htli c h e Ei n h eit e n, di e z u ei n er U nt er n e h m e n s gr u p p e g e h ör e n. Zi el d e s V erf a hr e n s i st di e Er mittl u n g d er
kl ei n st e n K o m bi n ati o n R e c htli c h er Ei n h eit e n, di e a ut o n o m i m Si n n e d er D efi niti o n d e s U nt er n e h m e n s ( si e h e 2. 1. 3)
h a n d el n. Di e s f ü hrt z ur A b gr e n z u n g v o n ei nf a c h e n U nt er n e h m e n ( = ei n e R e c htli c h e Ei n h eit) u n d k o m pl e x e n
U nt er n e h m e n ( b e st e h e n d a u s mi n d e st e n s z w ei R e c htli c h e n Ei n h eit e n) i m U nt er n e h m e n sr e gi st er. D a s Pr ofili n g wir d
dr ei g et eilt d ur c h g ef ü hrt: F ür di e gr ö ßt e n u n d b e d e ut e n d st e n U nt er n e h m e n s gr u p p e n wir d d ur c h D e s kt o p -
R e c h er c h e n a uf B a si s el e ktr o ni s c h ( z. B. K o n z er n a b s c hl ü s s e, W e br e c h er c h e) o d er a d mi ni str ati v z u g ä n gli c h er



© S t ati sti s c h e s B u n d e s a mt ( D e st ati s), 2 0 2 3
V er vi elf älti g u n g u n d V er br eit u n g, a u c h a u s z u g s w ei s e, mit Q u ell e n a n g a b e g e st att et. S eit e 1 0

Q u ell e n ü b er di e Ei n h eit e n a b gr e n z u n g e nt s c hi e d e n ( D e s kt o p Pr ofili n g). Di e s wir d d ur c h F all ar b eit e n i n d e n
St ati sti s c h e n Ä mt er n d er L ä n d er erl e di gt. F ür b e s o n d er s wi c hti g e U nt er n e h m e n s gr u p p e n w er d e n di e l eit e n d e n
P er s o n e n d er U nt er n e h m e n s gr u p p e ( K o n z er nl eit u n g) i m R a h m e n ei n e s K o n z er n s b e s u c h s b efr a gt, u m d a s D e s kt o p -
Pr ofil z u v ali di er e n (I nt e n si v e Pr ofili n g). F ür di e ü bri g e n, e h er kl ei n er e n U nt er n e h m e n s gr u p p e n wir d d a s
„ A ut o m ati c Pr ofili n g “ d ur c h g ef ü hrt: ei n a ut o m ati si ert e s, r e g el b a si ert e s V erf a hr e n z ur A b gr e n z u n g ei nf a c h er u n d
k o m pl e x er U nt er n e h m e n a uf B a si s v orli e g e n d er D at e n i n d er a mtli c h e n St ati sti k. A ut o m ati c Pr ofili n g wir d d ur c h
d a s St ati sti s c h e B u n d e s a mt ei n m ali g z u m A b s c hl u s s ei n e s J a hr e s z y kl u s f ür all e U nt er n e h m e n s gr u p p e n ei n g e s et zt,
f ür di e k ei n D e s kt o p o d er I nt e n si v e Pr ofili n g g et äti gt w ur d e.

3. 2 V o r b e r eit u n g u n d D u r c hf ü h r u n g d e r D a t e n g e wi n n u n g
Di e V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e n w er d e n e nt w e d er dir e kt a n d a s St ati sti s c h e B u n d e s a mt g eli ef ert u n d z e ntr al
f ür di e V er ar b eit u n g d ur c h di e St ati sti s c h e n L a n d e s ä mt er b er eit g e st ellt ( Fi n a n z v er w alt u n g e n d er L ä n d er, B Z St, B A)
o d er v o n d e n r e gi o n al e n a d mi ni str ati v e n St ell e n dir e kt a n di e St ati sti s c h e n L a n d e s ä mt er ( K a m m er - D at ei e n)
ü b er g e b e n.

Di e V er ar b eit u n g erf ol gt d e z e ntr al i n d e n St ati sti s c h e n Ä mt er n d er L ä n d er, di e f ür di e Pfl e g e d er R e gi st er ei n h eit e n
v er a nt w ortli c h si n d.

3. 3 D at e n a uf b e r eit u n g ( ei n s c hl. H o c h r e c h n u n g)
I m R a h m e n d er A uf b er eit u n g d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s w er d e n u n pl a u si bl e u n d u n g ülti g e A n g a b e n v o n d e n
St ati sti s c h e n Ä mt er n d e s B u n d e s u n d d er L ä n d er g e pr üft u n d m a s c hi n ell o d er n a c h R ü c kfr a g e k orri gi ert. I m
R a h m e n d er V ert eil u n g d er U m s ät z e b ei Or g a n s c h aft e n fi n d e n S c h ät z u n g e n d er U m s ät z e f ür di e
Or g a n kr ei s mit gli e d er st att.

A u s d e m U nt er n e h m e n sr e gi st er w er d e n T a b ell e n f ür Ni e d erl a s s u n g e n, R e c htli c h e Ei n h eit e n u n d U nt er n e h m e n
er st ellt. D a b ei w er d e n Er g e b ni s s e ü b er n a h e z u all e Wirt s c h aft s z w ei g e hi n w e g a u s g e wi e s e n. A u s g e n o m m e n si n d di e
A b s c h nitt e „ L a n d - u n d F or st wirt s c h aft, Fi s c h er ei “ ( A b s c h nitt A), „ Öff e ntli c h e V er w alt u n g, V ert ei di g u n g,
S o zi al v er si c h er u n g " ( A b s c h nitt O), „ Pri v at e H a u s h alt e mit H a u s p er s o n al, H er st ell u n g v o n W ar e n u n d Er bri n g u n g
v o n Di e n stl ei st u n g e n d ur c h pri v at e H a u s h alt e f ür d e n Ei g e n b e d arf o h n e a u s g e pr ä gt e n S c h w er p u n kt “ ( A b s c h nitt T)
u n d „ E xt errit ori al e Or g a ni s ati o n e n u n d K ör p er s c h aft e n “ ( A b s c h nitt U) d er W Z 2 0 0 8. 2

D a mit ei n e Ei n h eit ( Ni e d erl a s s u n g, R e c htli c h e Ei n h eit u n d U nt er n e h m e n) d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s i n di e
t a b ell ari s c h e A u s w ert u n g mit ei n b e z o g e n wir d, m u s s si e b ei m U m s at z u n d / o d er b ei d e n B e s c h äfti gt e n j e w eil s
b e sti m mt e R el e v a n z s c h w ell e n ü b er s c hr eit e n. Di e s e R el e v a n z s c h w ell e n f ür di e A u s w ert u n g si n d f ol g e n d er m a ß e n
d efi ni ert:

• Ei n e Ni e d erl a s s u n g wir d d a n n i n di e A u s w ert u n g mit ei n b e z o g e n, w e n n si e k u m uli ert ü b er di e 1 2 M o n at e d e s
B eri c ht sj a hr e s mi n d e st e n s ei n e( n) s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e( n) o d er mi n d e st e n s 1 2 g eri n gf ü gi g
e ntl o h nt B e s c h äfti gt e a uf w ei st o d er w e n n si e d e n ei n zi g e n St a n d ort ei n er R e c htli c h e n Ei n h eit bil d et, w el c h e i m
B eri c ht sj a hr ei n e n U m s at z v o n m e hr al s 2 2. 0 0 0 E ur o a uf w ei st.

• Ei n e R e c htli c h e Ei n h eit wir d d a n n a u s w ert u n g sr el e v a nt, w e n n si e i m B eri c ht sj a hr ei n e n U m s at z v o n m e hr al s
2 2. 0 0 0 E ur o a uf w ei st o d er k u m uli ert ü b er di e 1 2 M o n at e d e s B eri c ht sj a hr e s ü b er mi n d e st e n s ei n e( n)
s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e( n) o d er mi n d e st e n s 1 2 g eri n gf ü gi g e ntl o h nt B e s c h äfti gt e v erf ü gt.

• Ei n U nt er n e h m e n wir d d a n n a u s w ert u n g sr el e v a nt, w e n n e s i m B eri c ht sj a hr ei n e n U m s at z v o n m e hr al s 2 2. 0 0 0
E ur o a uf w ei st o d er k u m uli ert ü b er di e 1 2 M o n at e d e s B eri c ht sj a hr e s ü b er mi n d e st e n s ei n e( n)
s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e( n) o d er mi n d e st e n s 1 2 g eri n gf ü gi g e ntl o h nt B e s c h äfti gt e v erf ü gt.

3. 4 P r ei s - u n d S ai s o n b e r ei ni g u n g; a n d e r e A n al y s e v e rf a h r e n
Trifft ni c ht z u.

3. 5 B e a nt w o rt u n g s a uf w a n d
D a di e D at e n ü b er wi e g e n d a u s v or h a n d e n e n R e gi st er n a d mi ni str ati v er I n stit uti o n e n u n d st ati sti s c h er St ell e n
er st ellt w er d e n, e nt st e ht d e n i m U nt er n e h m e nr e gi st er g e s p ei c h ert e n Ei n h eit e n k ei n e z u s ät zli c h e B el a st u n g f ür
st ati sti s c h e Z w e c k e.

4 G e n a ui g k eit u n d Z u v e rl ä s si g k eit

4. 1 Q u alit a ti v e G e s a mt b e w e rt u n g d e r G e n a ui g k eit
Di e Q u alit ät d er i m U nt er n e h m e n sr e gi st er g e s p ei c h ert e n A n g a b e n wir d gr ö ßt e nt eil s v o n d er D at e nl a g e d er z ur
F ü hr u n g u n d Pfl e g e v er w e n d et e n V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e n b e sti m mt.

2 Kl a s sifi k ati o n d er Wirt s c h aft s z w ei g e, A u s g a b e 2 0 0 8.
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D ur c h R e gi st er pfl e g e ar b eit e n d er St ati sti s c h e n Ä mt er w er d e n z u m T eil a b er a u c h A u s w ert u n g s m er k m al e wi e d er
Wirt s c h aft s z w ei g o d er d er G e m ei n d e s c hl ü s s el s o wi e Z u s a m m e n h ä n g e z wi s c h e n Ni e d erl a s s u n g e n u n d R e c htli c h e n
Ei n h eit e n g e g e n ü b er d e m St a n d d er ur s pr ü n gli c h e n V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e nli ef er u n g k orri gi ert.

A u c h d ur c h R ü c kfl ü s s e v o n I nf or m ati o n e n a u s l a uf e n d e n Er h e b u n g e n w er d e n A n g a b e n d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s
i n s b e s o n d er e z u b e d e ut e n d e n Ei n h eit e n a kt u ali si ert, s o d a s s di e A n g a b e n z u di e s e n Ei n h eit e n ei n e h o h e Q u alit ät
a uf w ei s e n.

E s i st z u b er ü c k si c hti g e n, d a s s di e H ö h e d er U m s ät z e i m U nt er n e h m e n sr e gi st er i n b e sti m mt e n
Wirt s c h aft s b er ei c h e n u nt er erf a s st s ei n k a n n. D a s li e gt d ar a n, d a s s b e sti m mt e B e st a n dt eil e d e s U m s at z e s ( z u
n e n n e n si n d hi er: st e u erfr ei e U m s ät z e o h n e V or st e u er a b z u g u n d ni c ht - st e u er b ar e U m s ät z e) g gf. n ur u n v oll st ä n di g
n a c h g e wi e s e n w er d e n.

Di e U nt er erf a s s u n g v o n U m s ät z e n b etrifft u m s at z st e u er b efr eit e Ei n h eit e n i m G e s u n d h eit s w e s e n ( A b s c h nitt „ Q “ d er
W Z 2 0 0 8) wi e b ei s pi el s w ei s e Ar zt pr a x e n, Pr a x e n v o n p s y c h ol o gi s c h e n P s y c h ot h er a p e uti n n e n u n d -t h er a p e ut e n,
M a s s a g e pr a x e n, Kr a n k e n g y m n a sti k pr a x e n, Pr a x e n v o n H e b a m m e n s o wi e H eil pr a kti k er pr a x e n.

A u c h di e U m s ät z e d er Kr a n k e n h ä u s er ( W Z 8 6. 1) w ar e n bi sl a n g u nt er erf a s st. Di e s e U nt er erf a s s u n g w ur d e mit
B eri c ht sj a hr 2 0 2 2 w eit g e h e n d b e h o b e n, e b e n s o di e U nt er erf a s s u n g v o n U m s ät z e n, di e i n D e ut s c hl a n d ni c ht
st e u er b ar si n d ( b s p w. b e sti m mt e i m A u sl a n d er br a c ht e Di e n stl ei st u n g e n).

U m s ät z e i m A b s c h nitt „ K “ d er W Z 2 0 0 8 ( „ Er bri n g u n g v o n Fi n a n z - u n d V er si c h er u n g s di e n stl ei st u n g e n “) w ur d e n bi s
z u m B eri c ht sj a hr 2 0 2 1 d e utli c h u nt er z ei c h n et, w eil st e u erfr ei e B a n k - u n d V er si c h er u n g s u m s ät z e, di e ni c ht z u m
V or st e u er a b z u g b er e c hti g e n, n ur t eil w ei s e n a c h g e wi e s e n w ur d e n. B e gi n n e n d mit d e m B eri c ht sj a hr 2 0 2 2 k o n nt e n
D at e n d er D e ut s c h e n B u n d e s b a n k s o wi e d er B u n d e s a n st alt f ür Fi n a n z di e n stl ei st u n g s a uf si c ht f ür di e s e n
Wirt s c h aft s a b s c h nitt i m U nt er n e h m e n sr e gi st er v er ar b eit et u n d s o mit ei n e d e utli c h e Q u alit ät s v er b e s s er u n g b ei d er
A b bil d u n g d er U m s ät z e er zi elt w er d e n.  D er U m s at z i m A b s c h nitt „ K“ wir d d a d ur c h n u n ( v o n ei n z el n e n A u s n a h m e n
wi e V er si c h er u n g s v ertr et er n a b g e s e h e n) er st m al s v oll st ä n di g g e m ä ß d e n z u gr u n d eli e g e n d e n K o n z e pt e n
n a c h g e wi e s e n.

Si n d i n u m s at z st e u er b efr eit e n Ei n h eit e n k ei n e s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e n t äti g, s o g el a n g e n di e s e
n ur d a n n i n s U nt er n e h m e n sr e gi st er, w e n n si e ü b er w eit er e Q u ell e n ( wi e b ei s pi el s w ei s e ü b er d a s
B u n d e s ar zt v er z ei c h ni s) a uf g e n o m m e n w er d e n k ö n n e n. Di e A n z a hl d er Ei n h eit e n k a n n d a h er u nt er z ei c h n et s ei n.
A u c h d a d ur c h, d a s s i n d e n D at ei e n d er B u n d e s a g e nt ur f ür Ar b eit z u m T eil di e B e s c h äfti gt e n m e hr er er B etri e b e 3

u nt er ei n er M el d u n g z u s a m m e n g ef a s st w er d e n, i st di e t at s ä c hli c h e A n z a hl d er Ni e d erl a s s u n g e n
u nt err e pr ä s e nti ert. Di e s k a n n A u s wir k u n g e n a uf di e Ei n gr u p pi er u n g n a c h Gr ö ß e n kl a s s e n d er B e s c h äfti gt e n h a b e n.

B ei d er V er w e n d u n g d er D at e n i m L ä n g s s c h nitt ( Z eitr ei h e n v er gl ei c h e) i st z u b e a c ht e n, d a s s k o n z e pti o n ell e
Ä n d er u n g e n b ei d er dir e kt e n Pfl e g e, A u s w ert u n g u n d F ü hr u n g d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s s el b st, a b er a u c h b ei
d e n z ur Pfl e g e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s v er w e n d et e n V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e n z u ei n er ei n g e s c hr ä n kt e n
I nt er pr eti er b ar k eit d er L ä n g s s c h nitt a n al y s e n f ü hr e n k ö n n e n. Di e s gilt e b e nf all s f ür Ä n d er u n g e n b ei ei n z el n e n
M er k m al e n, i n s b e s o n d er e b ei m Wirt s c h aft s z w ei g: Wir d b s p w. ei n e b e s c h äfti g u n g s - o d er u m s at z st ar k e Ei n h eit v o n
ei n e m Wirt s c h aft s a b s c h nitt i n ei n e n a n d er e n u m g e s et zt, s o f ü hrt di e s z u ei n er V erl a g er u n g v o n B e s c h äfti gt e n b z w.
U m s at z i n ei n e n a n d er e n Wirt s c h aft s b er ei c h.

I n s g e s a mt bil d et d a s U nt er n e h m e n sr e gi st er di e Str u kt ur d er G e s a mt wirt s c h aft i n h o h er A kt u alit ät u n d G e n a ui g k eit
a b. Di e I nt e gr ati o n z a hlr ei c h er Q u ell e n u n d f o k u s si ert e Pr üf u n g e n erl a u b e n V er öff e ntli c h u n g e n i n r el ati v ti ef er
Wirt s c h aft s z w ei g - u n d R e gi o n al - Gli e d er u n g.

4. 2 Sti c h p r o b e n b e di n gt e F e hl e r
Trifft ni c ht z u.

4. 3 Ni c ht - Sti c h p r o b e n b e di n g t e F e hl e r
Trifft ni c ht z u.

4. 4 R e vi si o n e n

4. 4. 1 R e vi si o n s g r u n d s ät z e
E s w er d e n k ei n e v orl ä ufi g e n Er g e b ni s s e a u s d e m U nt er n e h m e n sr e gi st er v er öff e ntli c ht.

4. 4. 2 R e vi si o n s v e rf a h r e n
E ntf ällt.

3 D er v o n d er B u n d e s a g e nt ur f ür Ar b eit v er w e n d et e B e griff „ B etri e b “ e nt s pri c ht i m U nt e r n e h m e n sr e gi st er d e m B e griff

„ Ni e d erl a s s u n g “.
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4. 4. 3 R e vi si o n s a n al y s e n
E ntf ällt.

5 A kt u alit ät u n d P ü n ktli c h k eit

5. 1 A kt u alit ät
Mit Bli c k a uf di e R oll e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s al s Gr u n d g e s a mt h eit f ür Sti c h pr o b e n zi e h u n g e n w ei st d a s
U nt er n e h m e n sr e gi st er ei n e h o h e A kt u alit ät a uf. Di e Pfl e g e d er St a m m d at e n erf ol gt k o nti n ui erli c h a n h a n d d er
m o n atli c h e n Li ef er u n g e n a u s V er w alt u n g s - u n d St ati sti k b er ei c h e n b z w. a n h a n d d er ü bri g e n Q u ell e n. Di e
q u a ntit ati v e n M er k m al e U m s at z u n d B e s c h äfti gt e w er d e n i n d a s U nt er n e h m e n sr e gi st er ei n g e s pi elt, s o b al d si e f ür
ei n B eri c ht sj a hr w eit g e h e n d v oll st ä n di g v orli e g e n ( B e s c h äfti gt e z w ei M o n at e, U m s at z dr ei M o n at e n a c h E n d e d e s
B eri c ht sj a hr s). A n g a b e n z u U nt er n e h m e n s gr u p p e n si n d 5 M o n at e n a c h A bl a uf d e s B eri c ht sj a hr e s i m
U nt er n e h m e n sr e gi st er e nt h alt e n.

N a c h A b s c hl u s s all er i n d er D at e n b a n k erf or d erli c h e n A uf b er eit u n g s -, V er ar b eit u n g s - u n d
Q u alit ät s si c h er u n g s pr o z e s s e wir d z u m 3 0. 0 9. ei n e s J a hr e s ei n G e s a mt a b z u g a u s d er D at e n b a n k er st ellt, d er di e
B a si s f ür A u s w ert u n g e n z u Ni e d erl a s s u n g e n u n d R e c htli c h e n Ei n h eit e n ei n e s B eri c ht sj a hr e s bil d et. I m D e z e m b er
ei n e s J a hr e s ( al s o c a. 1 1 M o n at e n a c h E n d e d e s B eri c ht sj a hr e s) w er d e n a g gr e gi ert e Er g e b ni s s e z u Ni e d erl a s s u n g e n
u n d R e c htli c h e n Ei n h eit e n z u m B eri c ht sj a hr v er öff e ntli c ht.

I m A u g u st d e s d ar a uff ol g e n d e n K al e n d erj a hr e s w er d e n A n g a b e n z u U nt er n e h m e n d e s e nt s pr e c h e n d e n
K al e n d erj a hr e s v er öff e ntli c ht. F ür di e s e n Z w e c k wir d ei n w eit er er A b z u g d er D at e n b a n k z u m 3 0. 0 4. er st ellt, d er di e
B a si s f ür A u s w ert u n g e n z u U nt er n e h m e n bil d et.

5. 2 P ü n ktli c h k eit
D er V er öff e ntli c h u n g st er mi n v o n T a b ell e n z u Ni e d erl a s s u n g e n u n d R e c htli c h e n Ei n h eit e n d e s B eri c ht sj a hr e s t i st
i m D e z e m b er t + 1. D er V er öff e ntli c h u n g st er mi n v o n T a b ell e n z u U nt er n e h m e n d e s B eri c ht sj a hr e s t i st A u g u st t + 2.

6 V e r gl ei c h b a r k eit

6. 1 R ä u mli c h e V e r gl ei c h b a r k eit
Di e F ü hr u n g, Pfl e g e u n d A u s w ert u n g d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s erf ol g e n f ür all e B u n d e sl ä n d er n a c h d e m gl ei c h e n
V erf a hr e n. Di e I n h alt e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s f ür di e ei n z el n e n B u n d e sl ä n d er s o wi e r e gi o n al e A u s w ert u n g e n
si n d d a h er v er gl ei c h b ar. Ei n e q u alit ati v e B e w ert u n g v o n R e gi st er d at e n a u s v er s c hi e d e n e n B u n d e sl ä n d er n wir d,
v o n r e gi o n al e n U nt er s c hi e d e n a b g e s e h e n, z u v er gl ei c h b ar e n A u s w ert u n g s er g e b ni s s e n f ü hr e n.

A uf e ur o p äi s c h er E b e n e i st ei n e V er gl ei c h b ar k eit i n s of er n g e w ä hrl ei st et, al s di e Mit gli e d st a at e n d er E ur o p äi s c h e n
U ni o n a uf Gr u n dl a g e d er E U - V er or d n u n g e n Nr. 2 1 5 2 / 2 0 1 9 s o wi e 1 1 9 7 / 2 0 2 0 v er pfli c ht et si n d, b e sti m mt e
I nf or m ati o n e n i n U nt er n e h m e n sr e gi st er n z u erf a s s e n. D a s E U - E m pf e hl u n g s h a n d b u c h f ür U nt er n e h m e n sr e gi st er
st ellt ei n g e wi s s e s M a ß a n H ar m o ni si er u n g d er R e gi st er i n d e n v er s c hi e d e n e n Mit gli e d st a at e n si c h er.

6. 2 Z eitli c h e V e r gl ei c h b a r k eit
S eit d e m B eri c ht sj a hr 2 0 0 4 w er d e n D at e n a u s d e m U nt er n e h m e n sr e gi st er v er öff e ntli c ht.

D ur c h di e U m st ell u n g d er Kl a s sifi k ati o n d er Wirt s c h aft s z w ei g e a uf di e A u s g a b e W Z 2 0 0 8 i m B eri c ht sj a hr 2 0 0 6 i st
ei n e V er gl ei c h b ar k eit d er D at e n mit V orj a hr e n ni c ht m e hr o h n e w eit er e s m ö gli c h: Bi s ei n s c hli e ßli c h B eri c ht sj a hr
2 0 0 6 w er d e n di e Ei n h eit e n d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s n a c h d er Kl a s sifi k ati o n d er Wirt s c h aft s z w ei g e, A u s g a b e
2 0 0 3 ( W Z 2 0 0 3) v er s c hl ü s s elt. A b B eri c ht sj a hr 2 0 0 6 w e r d e n di e Ei n h eit e n n a c h d er Kl a s sifi k ati o n d er
Wirt s c h aft s z w ei g e, A u s g a b e 2 0 0 8 ( W Z 2 0 0 8) v er s c hl ü s s elt. F ür d a s B eri c ht sj a hr 2 0 0 6 li e gt ei n e A uf b er eit u n g b ei d er
A u s g a b e n d er Kl a s sifi k ati o n d er Wirt s c h aft s z w ei g e v or.

Di e B u n d e s a g e nt ur f ür Ar b eit h at i m J a hr 2 0 1 4 ei n e R e vi si o n d er B e s c h äfti g u n g s st ati sti k d ur c h g ef ü hrt. Mit di e s er
R e vi si o n si n d u nt er a n d er e m di e s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e n n e u a b g e gr e n zt w or d e n. D a s
U nt er n e h m e n sr e gi st er w ei st a b d e m B eri c ht sj a hr 2 0 1 4 di e B e s c h äfti gt e n n a c h d e n r e vi di ert e n K o n z e pt e n a u s. Di e
Z a hl e n f ür di e d a v orli e g e n d e n B eri c ht sj a hr e b a si er e n hi n g e g e n a uf d e n A b gr e n z u n g e n, di e v or d er R e vi si o n z ur
A n w e n d u n g k a m e n. Di e s i st b ei ei n e m V er gl ei c h d er B e s c h äfti gt e n a n g a b e n d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s mit
a n d er e n St ati sti k e n, di e e b e nf all s di e D at e n d er B u n d e s a g e nt ur f ür Ar b eit n ut z e n, z u b e a c ht e n.

A b B eri c ht sj a hr 2 0 1 5 w er d e n er st m al s di e B etri e b e d er Pri v at v er mi et u n g (i m Si n n e pri v at er V er m ö g e n s v er w alt u n g)
i m W Z - A b s c h nitt „ L “ ( G e b ä u d e - u n d W o h n u n g s w e s e n) ni c ht m e hr n a c h g e wi e s e n.

B e gi n n e n d mit d e m B eri c ht sj a hr 2 0 1 8 w ur d e n b ei d e n A u s w ert u n g e n a u s d e m st ati sti s c h e n U nt er n e h m e n sr e gi st er
g eri n gf ü gi g e A n p a s s u n g e n v or g e n o m m e n: „ U nt er n e h m e n “ w ur d e n al s „ R e c htli c h e Ei n h eit e n “ b e z ei c h n et,
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„ B etri e b e “ w ur d e n i n „ Ni e d erl a s s u n g e n “ u m b e n a n nt. Hi nt er gr u n d i st di e U m s et z u n g d er E U -
U nt er n e h m e n s d efi niti o n. Di e E U - Ei n h eit e n v er or d n u n g d efi ni ert d a s U nt er n e h m e n al s „ kl ei n st e K o m bi n ati o n
r e c htli c h er Ei n h eit e n, di e ei n e or g a ni s at ori s c h e Ei n h eit z ur Er z e u g u n g v o n W ar e n u n d Di e n stl ei st u n g e n bil d et u n d
[ …] ü b er ei n e g e wi s s e E nt s c h ei d u n g sfr ei h eit v erf ü gt “. S o mit k a n n ei n U nt er n e h m e n a u c h a u s m e hr er e n
R e c htli c h e n Ei n h eit e n b e st e h e n. Bi s ei n s c hli e ßli c h B eri c ht sj a hr 2 0 1 7 w ur d e i n d er a mtli c h e n St ati sti k di e
R e c htli c h e Ei n h eit mit d e m U nt er n e h m e n gl ei c h g e s et zt u n d b ei d e B e griff e s y n o n y m v er w e n d et. Mit d er
A n w e n d u n g d er E U - U nt er n e h m e n s d efi niti o n m ü s s e n di e s e Ei n h eit e n u n d B e griff e s eit d e m B eri c ht sj a hr 2 0 1 8 kl ar
v o n ei n a n d er u nt er s c hi e d e n w er d e n. A u s d e m U nt er n e h m e n sr e gi st er w er d e n T a b ell e n z u „ R e c htli c h e n Ei n h eit e n “,
„ Ni e d erl a s s u n g e n “ u n d b e gi n n e n d mit B eri c ht sj a hr 2 0 1 8 - i n g eri n g er er Gli e d er u n g sti ef e - a u c h T a b ell e n z u
„ U nt er n e h m e n “ v er öff e ntli c ht.

Bi s ei n s c hli e ßli c h B eri c ht sj a hr 2 0 1 8 w ur d e a u s s c hli e ßli c h di e A n z a hl d er s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e n
v er öff e ntli c ht. S eit d e m B eri c ht sj a hr 2 0 1 9 wir d di e A n z a hl d er a b h ä n gi g B e s c h äfti gt e n u nt er gli e d ert n a c h
s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e n u n d g eri n gf ü gi g e ntl o h nt B e s c h äfti gt e n v er öff e ntli c ht.

Di e A n z a hl d er B e s c h äfti gt e n wir d ni c ht m e hr al s Sti c ht a g s w ert f ür d e n M o n at D e z e m b er ( Z a hl d er B e s c h äfti gt e n
a m 3 1. 1 2. ei n e s B eri c ht sj a hr e s) a b g e bil d et, s o n d er n al s D ur c h s c h nitt s w ert: E s wir d d er Mitt el w ert d er z w ölf
M o n at s sti c ht a g s w ert e ei n e s J a hr e s g e bil d et u n d v er öff e ntli c ht ( S u m m e d er Sti c ht a g s w ert e 3 1. 0 1. bi s 3 1. 1 2. ei n e s
B eri c ht sj a hr e s, di vi di ert d ur c h z w ölf). A u c h di e B e s c h äfti gt e n gr ö ß e n kl a s s e n w er d e n s eit d e m B eri c ht sj a hr 2 0 1 9
n a c h d e m D ur c h s c h nitt s w ert d er a b h ä n gi g B e s c h äfti gt e n a b g e gr e n zt.

7 K o h ä r e n z

7. 1 St ati sti k ü b e r g r eif e n d e K o h ä r e n z
D a s U nt er n e h m e n sr e gi st er, d a s a u s z a hlr ei c h e n Q u ell e n ( si e h e 3) a kt u ali si ert u n d g e pfl e gt wir d, bil d et d e n
m a ß g e bli c h e n R a h m e n f ür di e U nt er n e h m e n s st ati sti k u n d i st d a h er gr u n d s ät zli c h k o h är e nt z u di e s er. E s st ellt –
v er ei nf a c ht g e s a gt – all e Ei n h eit e n d ar, di e i n ei n e m B eri c ht sj a hr ü b er U m s ät z e u n d / o d er
s o zi al v er si c h er u n g s pfli c hti g B e s c h äfti gt e v erf ü g e n u n d d a h er ei n e g e si c h ert e E xi st e n z a uf w ei s e n. Di e ei n z el n e n
U nt er n e h m e n s st ati sti k e n f o k u s si er e n si c h a uf b e sti m mt e Wirt s c h aft s b er ei c h e u n d st ell e n v erti ef e n d e
F a c hi nf or m ati o n e n b er eit.

D er i m U nt er n e h m e n sr e gi st er a b g e bil d et e U m s at z st a m mt a u s v er s c hi e d e n e n Q u ell e n ( si e h e 2. 1. 3 St ati sti s c h e
K o n z e pt e u n d D efi niti o n e n) u n d i st a uf gr u n d u nt er s c hi e dli c h er z u gr u n d e g el e gt er K o n z e pt e u n d m et h o di s c h er
B e s o n d er h eit e n ni c ht k o h är e nt z u j e n e m d er U nt er n e h m e n s st ati sti k u n d d er U m s at z st e u er st ati sti k. Ei n e K o h är e n z
i st a n di e s er St ell e f a c hli c h ni c ht m ö gli c h u n d a u c h ni c ht b e a b si c hti gt.

Di e U m s at z d efi niti o n d er U nt er n e h m e n s st ati sti k u n d d er U m s at z st e u er st ati sti k i st d e n j e w eili g e n
Q u alit ät s b eri c ht e n z u e nt n e h m e n.

7. 2 St ati sti ki nt e r n e K o h ä r e n z
D a s U nt er n e h m e n sr e gi st er, d a s s eit d e m 0 1. 0 7. 2 0 1 4 al s z e ntr al e D at e n b a n k g ef ü hrt u n d v o n d e n St ati sti s c h e n
L a n d e s ä mt er n d e z e ntr al g e pfl e gt wir d, i st i n si c h k o h är e nt, d a si c h s ä mtli c h e St ati sti s c h e Ä mt er a uf ei n
m et h o di s c h a b g e sti m mt e s ei n h eitli c h e s V erf a hr e n z u m Z eit p u n kt u n d z ur Art u n d W ei s e d er V er ar b eit u n g d er
V er w alt u n g s - u n d St ati sti k d at e n s o wi e z ur F ü hr u n g d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s v er st ä n di gt h a b e n. D ur c h ei n e
g e m ei n s a m e Pr o z e s s g e st alt u n g b ei d er F ü hr u n g u n d Pfl e g e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s, v er bi n dli c h g elt e n d e
Ar b eit s - u n d Z eit pl ä n e u n d ei n e g e m ei n s a m e I T -I nfr a str u kt ur w er d e n b e sti m mt e Q u alit ät s st a n d ar d s si c h er g e st ellt.
J e d e Ä n d er u n g d er V erf a hr e n s w ei s e b e d arf d er g e m ei n s c h aftli c h e n Z u sti m m u n g u n d U m s et z u n g all er St ati sti s c h er
Ä mt e r.

7. 3 I n p ut f ü r a n d e r e St ati sti k e n
D e m U nt er n e h m e n sr e gi st er f ällt i n d er a mtli c h e n St ati sti k di e R oll e ei n e s wi c hti g e n str at e gi s c h e n I n str u m e nt e s f ür
di e Pl a n u n g, V or b er eit u n g u n d D ur c hf ü hr u n g v o n St ati sti k e n z u. E s erf üllt d a b ei vi elf älti g e F u n kti o n e n, wi e z u m
B ei s pi el B e sti m m u n g u n d A kt u ali si er u n g v o n B eri c ht s kr ei s e n f ür Er h e b u n g e n, A u s w a hl gr u n dl a g e f ür
Sti c h pr o b e n er h e b u n g e n, V er s a n d v o n Er h e b u n g s u nt erl a g e n s o wi e Bil d u n g v o n H o c hr e c h n u n g sr a h m e n.

8 V e r b r eit u n g u n d K o m m u ni k ati o n

8. 1 V e r b r eit u n g s w e g e
P r e s s e mi tt eil u n g e n

Di e Er g e b ni s s e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s f ür D e ut s c hl a n d w er d e n ni c ht p er Pr e s s e mitt eil u n g v er öff e ntli c ht.
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V e r öff e ntli c h u n g e n

D a s St ati sti s c h e B u n d e s a mt v er öff e ntli c ht Er g e b ni s s e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s f ür D e ut s c hl a n d s o wi e
a g gr e gi ert e Er g e b ni s s e f ür di e B u n d e sl ä n d er a uf d er H o m e p a g e d e s St ati sti s c h e n B u n d e s a mt e s

(htt p s: / / w w w. d e st ati s. d e / D E / T h e m e n / B r a n c h e n - U nt e r n e h m e n / U nt e r n e h m e n / U nt er n e h m e n sr e gi st e r / _i n h alt. ht ml )

O nli n e - D at e n b a n k

Di e P u bli k ati o n d er Er g e b ni s s e si n d z u d e m i n d er D at e n b a n k G E N E SI S - O nli n e ( htt p s: / / w w w -
g e n e si s. d e st ati s. d e / g e n e si s / o nli n e ) s o wi e i n d er R e gi o n al d at e n b a n k (
htt p s: / / w w w.r e gi o n al st ati sti k. d e / g e n e si s / o nli n e / ) u nt er d e m Sti c h w ort „ U nt er n e h m e n sr e gi st er “ b z w. u nt er d e m
C o d e „ 5 2 1 1 1 “ z u fi n d e n..

Z u g a n g z u Mi kr o d at e n

Mi kr o d at e n si n d l e di gli c h i m R a h m e n d er F or s c h u n g s d at e n z e ntr e n f ür Dritt e v erf ü g b ar.

S o n sti g e V e r br eit u n g s w e g e

St ati sti s c h e s B u n d e s a mt

Gr u p p e: U nt er n e h m e n sr e gi st er, Kl a s sifi k ati o n e n, V er di e n st e ( E 1)

R ef er at E 1 2: U nt er n e h m e n sr e gi st er, - d e m o gr afi e, V er w alt u n g s d at e n s p ei c h er, H a n d w er k

6 5 1 8 9 Wi e s b a d e n

T el. 0 6 1 1 / 7 5 - 2 4 0 5

i nf o @ d e st ati s. d e

8. 2 M et h o d e n p a pi e r e / D o k u m e nt ati o n d e r M et h o di k
A uf s ät z e i n Wirt s c h aft u n d St ati sti k ( WI S T A):

• J ä hrli c h a n g e p a s st e Erl ä ut er u n g e n z u m et h o di s c h e Gr u n dl a g e n, D efi niti o n e n u n d Q u alit ät d e s st ati sti s c h e n
U nt er n e h m e n sr e gi st er s

• D u m p ert, F., v o n E s c h w e g e, K., B e c k, M.: „ Ei n s at z v o n S u p p ort V e ct or M a c hi n e s b ei d er S e kt or z u or d n u n g v o n
U nt er n e h m e n “ i n WI S T A 1 / 2 0 1 6

• St ur m, R., R e d e c k er, M.: „ D a s E U - K o n z e pt d e s U nt er n e h m e n s “ i n WI S T A 3 / 2 0 1 6

• L or e n z, R., O pf er m a n n, R.: „ V er w alt u n g s d at e n i n d er U nt er n e h m e n s st ati sti k“ i n WI S T A 1 / 2 0 1 7

• St ur m, R., R e d e c k er, M.: „ Pr ofili n g v o n U nt er n e h m e n “ i n WI S T A 6 / 2 0 1 7

• O pf er m a n n, R., B e c k, M.: „ Ei nf ü hr u n g d e s E U- U nt er n e h m e n s b e griff s “ i n WI S T A 1 / 2 0 1 8

• B e c k, M., B a u m g ärt n er L., B ür k, K., R e d e c k er, M.: „ Ei nf ü hr u n g d e s E U - U nt er n e h m e n s b e griff s: K o n z e pt u n d
U m s et z u n g “ i n WI S T A 3 / 2 0 2 0

• B e c k, M., B a u m g ärt n er L., B ür k, K., R e d e c k er, M.: „ A u s wir k u n g e n d er Ei nf ü hr u n g d e s E U - U nt er n e h m e n s b e griff s “ i n
WI S T A 3 / 2 0 2 0

• Ri n k A., S ei w ert I.: „ A kt u ell e E nt wi c kl u n g e n i n d er U nt er n e h m e n s d e m o gr afi e “, i n WI S T A 2 / 2 0 2 1

• St ur m R., R e d e c k er M., R o m m el s p a c h er S.: „ Pr ofili n g v o n U nt er n e h m e n i m E c ht b etri e b “ i n WI S T A 5 / 2 0 2 1

• v o n E s c h w e g e, K.: „ N e u er u n g e n i m st ati sti s c h e n U nt er n e h m e n sr e gi st er: A u s w ert u n g s k o n z e pt, R el e v a n z s c h w ell e n
u n d w eit er e Q u ell e n “ i n WI S T A 5 / 2 0 2 1

• S y m e, L., Ri n k, A.: „ N ut z u n g v o n G e o k o or di n at e n z ur V er k n ü pf u n g d e s st ati sti s c h e n U nt er n e h m e n sr e gi st er s mit
d e m B u n d e s ar zt v er z ei c h ni s “ i n WI S T A 5 / 2 0 2 3

https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Unternehmen/Unternehmensregister/_inhalt.html
https://www-genesis.destatis.de/genesis/online
https://www.regionalstatistik.de/genesis/online/
mailto:info@destatis.de


© S t ati sti s c h e s B u n d e s a mt ( D e st ati s), 2 0 2 3
V er vi elf älti g u n g u n d V er br eit u n g, a u c h a u s z u g s w ei s e, mit Q u ell e n a n g a b e g e st att et. S eit e 1 5

8. 3 Ri c htli ni e n d e r V e r b r eit u n g
V e r öff e ntli c h u n g s k al e n d e r

Di e Er g e b ni s s e d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s w er d e n j ä hrli c h n a c h d er Er st ell u n g i m I nt er n et o d er a uf A nfr a g e b ei
d er F a c h a bt eil u n g v er öff e ntli c ht.

Z u g riff a uf d e n V er öff e ntli c h u n g s k al e n d e r

E s e xi sti er e n d er z eit k ei n e f e st e n T er mi n e f ür di e j ä hrli c h e n F ol g e v er öff e ntli c h u n g e n.

Z u g a n g s m ö gli c h k eit e n d e r N ut z e r / -i n n e n

Di e A u s w ert u n g e n d e s U nt er n e h m e n sr e gi st er s w er d e n all e n N ut z e n d e n z u m gl ei c h e n Z eit p u n kt b e k a n nt g e m a c ht.

9 S o n sti g e f a c h st ati sti s c h e Hi n w ei s e
B ei m U nt er n e h m e n sr e gi st er h a n d elt e s si c h ni c ht u m ei n e kl a s si s c h e Str u kt ur st ati sti k mit d e m a u s s c hli e ßli c h e n
Zi el d er D at e n pr o d u kti o n u n d - v er öff e ntli c h u n g, e s st ellt vi el m e hr ei n I nfr a str u kt uri n str u m e nt f ür di e Pl a n u n g,
V or b er eit u n g u n d D ur c hf ü hr u n g v o n Er h e b u n g e n d ar. E s di e nt d a b ei i n er st er Li ni e d er B e sti m m u n g u n d
A kt u ali si er u n g v o n B eri c ht s kr ei s e n, al s A u s w a hl gr u n dl a g e f ür Sti c h pr o b e n er h e b u n g e n, d e m V er s a n d v o n
Er h e b u n g s u nt erl a g e n u n d st ellt d e n H o c hr e c h n u n g sr a h m e n d ar.
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